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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
am kommenden Sonntag, 8. März 2026, sind Sie aufgerufen, einen neuen Landtag für 
Baden-Württemberg zu wählen. Auch bei dieser Wahl sind Sie dazu aufgefordert, mit Ihrer 
Stimmabgabe die politische Richtung unseres Landes aktiv mitzugestalten.

Der Landtag von Baden-Württemberg befasst sich mit vielen Themen unseres täglichen 
Lebens: diese reichen von der Schul- und Hochschulpolitik, der öffentlichen Gesundheits- 
und Pflegeinfrastruktur über den Naturschutz bis hin zu Polizeirecht und Strafvollzug, um 
nur einige zu nennen. Nicht zu vergessen ist der Bereich hinsichtlich der Regelungen für 
Verwaltungen und die Gliederung der Kommunen.

Rund 12.900 Renninger Bürgerinnen und Bürger sind bei der anstehenden Wahl stimm-
berechtigt. Erstmals sind auch 750 junge Wählerinnen und Wähler ab 16 Jahren dazu auf-
gerufen, über die Geschicke des Landes mit abzustimmen. Neu ist, dass Sie dieses Mal 
auch eine Erst- und Zweitstimme bei der Landtagswahl vergeben können.

Mit meinem heutigen Wahlaufruf darf ich Sie dazu ermutigen, von Ihrem Wahlrecht Ge-
brauch zu machen. Mit Ihrer Teilnahme an demokratischen Abstimmungen signalisieren 
Sie, dass Ihnen freie und geheime Wahlen wichtig sind. Nur wer seine Rechte auch als 
Pflichten erkennt, kann damit unterstreichen, dass wir diese Werte in unserer Gesellschaft 
schätzen und auch künftig ausüben wollen. In vielen anderen Ländern dieser Welt wären 
die Menschen froh, eine Wahl zu haben.

Die Wahllokale sind wieder von 8 bis 
18 Uhr durchgehend für Sie geöffnet. 
An dieser Stelle möchte ich im Na-
men der Stadt Renningen, aber auch 
persönlich allen Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern für die Übernahme die-
ses Ehrenamtes ganz herzlich dan-
ken.

Ihre

Melanie Hettmer
Bürgermeisterin
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Die Stadtverwaltung informiert

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Renningen und Malmsheim,

in den vergangenen Wochen und Monaten wurde der geplante 
Windpark sehr kontrovers und emotional diskutiert. Von Anfang 
an war für mich eine offene, sachdienliche Diskussion wichtig. 
Beide Haltungen zum Windpark verdienen gehört und mit Res-
pekt behandelt zu werden.

Durch die Bürgerinitiative gegen den Windpark wurden über 
2.000 Unterschriften für ein Bürgerbegehren gesammelt, dieses 
Engagement verdient Achtung. Nicht so laut und dennoch ver-
treten sind auch die ebenso zahlreichen Befürworter und Unter-
stützer des geplanten Projekts.

Am 02. März fand die Gemeinderatssitzung zur Beschlussfas-
sung über ein Bürgerbegehren statt. Ich freue mich sehr, dass 
so viele von Ihnen aus der Bürgerschaft an der Sitzung in der 
Stegwiesenhalle teilgenommen haben.

Aus rechtlichen Gründen musste das Bürgerbegehren für un-
zulässig erklärt werden. Es besteht ein rechtsgültiger Vertrag mit 
der ABO Energy. Damit ist das Bürgerbegehren auf ein rechts-
widriges Ziel gerichtet und somit nicht zulässig.
Die aktuellsten Entwicklungen der wirtschaftlichen Situation 
des Projektierers ABO Energy zeigen eine unsichere Prognose 
auf. Es laufen bereits Gespräche, ob das Projekt, wie vertraglich 
vorgesehen, umgesetzt werden kann. Aus Sicht der Verwaltung 
spricht zum jetzigen Zeitpunkt alles dafür, sich vom bestehen-
den Nutzungsvertrag zu lösen und den Ausstieg zu verhandeln.
Wir benötigen nun die erforderliche Zeit, um die aktuelle Situ-
ation umfassend zu sondieren und die nächsten Schritte sorg-
fältig vorzubereiten. Dabei werden wir alle Entwicklungen auf-
merksam prüfen und bewerten. Selbstverständlich halten wir 
Sie weiterhin über die Projektentwicklungen auf dem Laufenden.
Ich möchte weiterhin im dialogischen Austausch mit Ihnen als 
Bürgerinnen und Bürger bleiben. Renningen steht für eine starke 
Gemeinschaft und echten Zusammenhalt. Dieses Miteinander 
darf durch ein Projekt, das unterschiedlich bewertet wird, nicht 
beschädigt werden. Lassen Sie uns sachlich diskutieren, einan-
der zuhören und gemeinsam Lösungen finden, die unsere Stadt 
stärken, statt sie zu spalten.
Vertrauen Sie mir, dass ich mich mit Verantwortungsbewusst-
sein für das Wohl von Renningen und Malmsheim einsetze.

Herzliche Grüße
Ihre Melanie Hettmer

Einladung zur Sitzung des 
Verwaltungsausschusses
am Montag, 09.03.2026, um 19:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses, Hauptstraße 1, Renningen

Tagesordnung:

1 Jahresbericht 2026 der Arbeitskreise der Renninger Agenda

2 Feuerwehrwesen:
Ersatzbeschaffung eines ELW 1
- Beschluss über die Vorgehensweise

3 Öffentliches Toilettenangebot 
- Vorstellung Konzept „WC-Boxenstopp-Stadtmitte“

4 Verschiedenes/Bekanntgaben

5 Anfragen und Anregungen

gez.
Melanie Hettmer
Bürgermeisterin

Weitere Informationen zu der öffent-
lichen Sitzung und den öffentlichen 
Beratungsunterlagen finden Sie im 
Ratsinformationssystem auf der 
Homepage der Stadt Renningen unter 
der Rubrik „Schnell gefunden“ oder 
direkt unter folgendem Link: www.ren-
ningen.de/ratsinfo oder unter folgen-
dem QR-Code:

Beflaggungen
Am kommenden Sonntag, 8. März 2026, werden die Wahllokale 
in Renningen und Malmsheim anlässlich der Landtagswahl be-
flaggt.

Am kommenden Mittwoch, 11. März 2026, werden die Rathäu-
ser in Renningen und Malmsheim anlässlich des Nationalen Ge-
denktages für die Opfer terroristischer Gewalt beflaggt (Trauer-
beflaggung).

Benefiz-Kirchenkonzert
07.03.2026, 17:30 Uhr, Kirchenöffnung ab 17:00 Uhr,
St. Bonifatiuskirche Renningen, Musikverein Renningen

Landtagswahl 2026
08.03.2026, Stadtgebiet

Führung über den Trauerweg
08.03.2026, 15:00 Uhr,  
Treffpunkt vor der Aussegnungshalle,  
Stadt Renningen, Projektgruppe Friedhof

Vortrag Solidarische Landwirtschaft
10.03.2026, 19:00 Uhr, Bürgerhaus Renningen, 
VHS Leonberg, Außenstelle Renningen

Vortrag „Renningen 1959/1960“ Teil 2
11.03.2026, 15:30 Uhr, Haus am Rankbach – Saal, 
Landfrauen Renningen

Handy -60-Plus – Komoot und Outdoor Active
12.03.2026, 15:30 Uhr Haus am Rankbach – Saal, 
Stadtseniorenrat Renningen e.V.
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Freie Fahrradboxen
Es gibt noch freie Fahrradboxen zur Miete am Bahnhof 
Malmsheim und am Bahnhof Renningen-Süd!

An der S-Bahnstation „Malmsheim“ und „Renningen-Süd“ 
können ab sofort abschließbare Fahrradboxen zum Preis 
von monatlich 6,00 EUR angemietet werden.

Ansprechpartnerin bei der Stadtverwaltung ist Frau Klinder: 
Tel. 07159/924-140, E-Mail: Liegenschaften@Renningen.de.

Nächste Führung über den Trauerweg 

Café für Trauernde – ambulanter Hospizdienst Renningen  
Wie: offene Treffen, ohne Anmeldung 
Wann: Jeden letzten Dienstag im Monat von 15 – 17 Uhr  
Wo: Café im Haus am Rankbach, Schwanenstr. 22         

Unter dem Motto „Ich gehe meinen Weg" 
findet am kommenden Sonntag, den 08. März 2026 um 
15:00 Uhr (Treffpunkt: vor der Aussegnungshalle) eine 
Führung über den Trauerweg statt. Beim Begehen des 
Weges werden verschiedenste Lebenssituationen the-
matisiert. Am Ende steht die Hoffnung, stehen viele 
Gründe, Mut zu haben, dass das Leben doch weitergeht.  

Die Führung ist kostenlos, keine Anmeldung erforderlich. 

HERZLICHE EINLADUNG 
Weitere Informationen: www.renningen.de/trauerweg

Nächste Führung über den Trauerweg

Unter dem Motto Ich gehe meinen Weg"

Stadtverwaltung Renningen
Hauptstr. 1, 71272 Renningen
Tel. 07159/924-0
info@renningen.de
www.renningen.de

Servicezeiten der Rathäuser:
Nach vorheriger Terminvereinbarung sind Termine  
während der ganzen Woche 
mit Frau Bürgermeisterin Hettmer, Herrn Ersten Beigeordneten 
Müller, den Fachbereichsleitungen und allen Fachabteilungen 
möglich.

Terminvereinbarungen und Ansprechpartner:
Bitte vereinbaren Sie vor Ihrem Besuch in den Rathäusern 
einen Termin mit uns. Ihren Ansprechpartner und die Mög-
lichkeit der Terminvereinbarung finden Sie hier:

Besuche in den Bürgerbüros sind nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich!

Bitte beachten Sie: Die Kolleginnen stehen Ihnen 
dienstagvormittags in Malmsheim (8:00 bis 11:30 Uhr) und 
dienstagnachmittags in Renningen (13:30 bis 17:00 Uhr) 
ohne Terminvereinbarung zur Verfügung.

Telefon Rathaus Renningen 07159 924 - 123
Telefon Rathaus Malmsheim 07159 924 - 711

Sollten Sie keinen passenden Ansprechpartner finden, wen-
den Sie sich gerne telefonisch an unsere Infozentrale unter 
07159/924-0.

Öffnungszeiten der Rathäuser:

Zur Einsicht ausgelegter Dokumente oder zum Abholen von 
Formularen haben die Rathäuser wie folgt geöffnet:

Montag – Mittwoch 08:00 – 11:30 Uhr
Donnerstag 08:00 – 11:30 u. 15:30 – 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 11:30 Uhr

Wir sind für Sie da!
Bereitschaftsnummern:
Wasserversorgung Rohrbrüche: 0163 – 7061 153
Straßenbeleuchtung: � 0176 – 15151191
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Gerätehalle der Riedwiesensporthalle
Seit November steht die neu gebaute Gerätehalle offiziell zur 
Verfügung. Den Auftakt machten die Kinder der SpOrt-KiTa, die 
die Gerätehalle im Rahmen eines Testlaufes intensiv erprobten. 
Mit großer Begeisterung erkundeten die Kinder die vielfältigen 
Bewegungsangebote, probierten Kletter-, Balancier- und Turn-
elemente aus und testeten die unterschiedlichen Aufbauten.

Der erfolgreiche Praxistest bestätigte das pädagogische Kon-
zept der Halle: Bewegung, Gesundheit, vielfältige Anreize für 
motorische und koordinative Förderung, spielerisches Lernen 

Wochen gegen Rassismus vom 16.3.2026 – 29.3.2026

„100% Menschenwürde“„100% Menschenwürde“
Seit vielen Jahren beteiligt sich die Stadt Renningen an den 
Internationalen Wochen gegen Rassismus – in den vergan-
genen Jahren stets gemeinsam mit dem Gymnasium Ren-
ningen. Ob mit einer Roll-up-Ausstellung in öffentlichen Ge-
bäuden oder mit der Erstellung eines Buches über gelungene 
Integration: Die Aktionen setzten immer wieder sichtbare Zei-
chen für Vielfalt, Respekt und ein gutes Miteinander.
In diesem Jahr steht eine gemeinsame Aktion mit der Stadt 
Renningen, den örtlichen Einzelhändlern und dem Gymnasi-
um Renningen im Mittelpunkt. Mit finanzieller Unterstützung 
des Vereins Landkreis Böblingen bleibt bunt e.V. wurden 
Stofftaschen gestaltet und produziert. Diese werden während 
der Wochen gegen Rassismus von teilnehmenden Einzel-
händlern kostenlos mit Ihrem Einkauf ausgegeben. So wird 
die Botschaft von Menschenwürde und Zusammenhalt buch-
stäblich „unter die Leute gebracht“.

Ziel der Stadt Renningen ist es, durch die Teilnahme an den 
Wochen gegen Rassismus ein klares Zeichen gegen Rassis-
mus und jede Form von Diskriminierung zu setzen und zu-
gleich den „Renninger Geist“ des gesellschaftlichen Zusam-
menhalts weiter zu stärken.

Die Stoffbeuteltaschen erhalten Sie bei einem Einkauf kos-
tenlos in folgenden Einzelhandelsgeschäften:
Schützsche Apotheke, Roland Ebner TV Medien, Schuhhaus 
Schautt, Coco´s Selection, MR Damenmode, Post/Ballon-
shop Renningen, Kauffmann Spielen & Schenken, Löffler 
Juwelier, Elly‘s Spezialitäten, Schmidt und Keller, Woll-und 
Kreativstudio, BlumenGarten Marquardt, Picks Raus, Kris-
tallgalerie, Birgit Gaubisch Mode & Qualität, Schuhtech-
nik Mann, Drei-Eichen Apotheke, Postagentur Malmsheim,  
CAP Markt, Malmsheimer Laden

Schülerinnen und Schüler der Klas-
senstufe 10 des Gymnasiums Rennin-
gen haben das aktuelle Motto kreativ 
grafisch umgesetzt und eine Post-
karte entworfen, die jeder Tasche bei-
liegt. Damit verbinden sich Engage-
ment, Kreativität und gesellschaftliche 
Verantwortung auf besondere Weise. 
Wir möchten hiermit den SchülerIn-
nen und der verantwortlichen Lehrerin 
vielmals für ihr Schaffen danken.

sowie kreatives und freies Spielen stehen hier im Mittelpunkt.
In zwei Einführungsschulungen für pädagogische Fachkräfte 
wurden sowohl die Nutzungsmöglichkeiten der Gerätehalle als 
auch wichtige Sicherheitsaspekte sowie die konzeptionellen As-
pekte vermittelt.
Ziel ist es, allen Einrichtungen einen sicheren, kreativen und viel-
seitigen Einsatz der Bewegungslandschaft zu ermöglichen.
Nach erfolgreicher Einführungsphase steht die Gerätehalle in 
der neuen Riedwiesensporthalle ab sofort allen Kindertagesstät-
ten sowie der Schulkindbetreuung für die Nutzung im Rahmen 
der vorgesehenen Buchungszeiten zur Verfügung.
Mit der offiziellen Freigabe erweitert die Riedwiesensporthalle 
ihr Angebot deutlich. Die moderne Gerätehalle bietet optimale 
Bedingungen, um Kinder in ihrer motorischen Entwicklung zu 
fördern, Teamfähigkeit zu stärken und vor allem Freude und 
Spaß an der Bewegung zu vermitteln.
Ein besonderer Dank gilt allen Beteiligten, die die Nutzung der 
Gerätehalle möglich gemacht haben – von der Planung über 
die Organisation der Schulungen bis hin zur praktischen Um-
setzung. Die Verantwortlichen freuen sich auf eine rege Nutzung 
und viele bewegungsreiche Stunden in der neuen Gerätehalle.

Einladung zum Jugendforum Renningen
Du bist zwischen 10 und 18 Jahren jung und hast Ideen, Wün-
sche oder Kritik rund um das Leben in Renningen? Dann komm 
vorbei und mach mit beim Jugendforum Renningen!
Am 23. und 24. März, jeweils von 16 bis 18 Uhr, hast du die 
Möglichkeit, deine Meinung einzubringen und aktiv an der Ge-
staltung deiner Stadt mitzuwirken. In lockerer Atmosphäre 
kannst du dich an verschiedenen Thementischen beteiligen, 
zum Beispiel zu Freizeitmöglichkeiten, Infrastruktur, Treffpunk-
ten für Jugendliche und weiteren Themen, die dich betreffen.
Egal, ob du konkrete Vorschläge hast oder einfach sagen willst, 
was dir wichtig ist: Deine Stimme zählt! Das Jugendforum bietet 
Raum für Austausch, Diskussion und neue Ideen – direkt mit 
anderen Jugendlichen und Verantwortlichen aus der Stadt.
Komm vorbei, bring deine Perspektive ein und gestalte Rennin-
gen mit! Lass den Nachmittag mit allen Verantwortlichen und 
leckerer Pizza ausklingen.
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Eine Veranstaltung des Kunstforum Renningen e.V.
und der Stadt Renningen.

www.kunstforum-renningen.de

KUNSTFORUM RENNINGEN

GROSSE KUNSTAUSSTELLUNG 2026

01. – 10.4.2026
Ö�nungszeiten: Mo – Do 18 – 20 · Sa 16 – 19 · So/Feiertage 11 – 18
Vernissage: Mi 01.04. 19 Uhr mit „Duo Sax & Bass Jonas Kuhn / Stepan Sharkov“ 
Letzter Ausstellungstag: Fr 10.04. 16 – 17
Ort: Stadionsporthalle Renningen · Rankbachstraße 49
Künstlercafé · Sonderausstellung Fotografien (Grundkurs Kunst, Gymnasium 
Renningen) · Künstlergespräche Ostermontag 14 – 16 & Fr 10.04. 16 – 17 

Große 

Sonderbeilage 

im Innenteil

mit weiteren 

Informationen zur 

Ausstellung!

Untersuchungen an der Wasserleitung
Am 09. März führt die Firma PH – Rohrnetztechnik in der Jä-
gerstraße im Auftrag der Stadt Renningen TV-Untersuchun-
gen an der Wasserleitung zwischen den Schächten 4067_1 
und 4068 durch.

Steffen Rieser, Hoch- u. Tiefbau
25.02.2026

Maßstab 1:250

Die Untersuchung dient 
der Grundlagenermittlung 
für den geplanten Ersatz-
neubau des Brückenbau-
werks. Ziel ist es, den Zu-
stand, die genaue Lage 
sowie weitere relevante In-
formationen zur bestehen-
den Wasserleitung detail-
liert zu erfassen.

Hinweis für Verkehrsteilnehmende:
Es kann zu Verkehrseinschränkungen kommen. Autofahre-
rinnen und Autofahrer mit Ortskenntnissen werden gebeten, 
nach Möglichkeit alternative Routen zu nutzen.

Standsicherheitsprüfung abgeschlossen
Die Roch Services GmbH hat die turnusmäßige Standsicher-
heitsprüfung im Stadtgebiet Renningen und Malmsheim erfolg-
reich abgeschlossen.

Insgesamt wurden 346 Mastsysteme im öffentlichen Raum ein-
gehend überprüft. Dabei wurden lediglich drei Masten als nicht 
standsicher deklariert. Diese werden zeitnah ausgetauscht, so-
dass die Verkehrssicherheit und die Sicherheit aller Bürgerinnen 
und Bürger weiterhin gewährleistet bleiben.

Angesichts der hohen Anzahl geprüfter Anlagen ist dieses Er-
gebnis als sehr positiv zu bewerten. Es bestätigt den insgesamt 
guten Zustand der Infrastruktur und spricht für ein verantwor-
tungsbewusstes, nachhaltiges und vorausschauendes Unter-
haltungsmanagement im Bereich Straßenbeleuchtung, das in 

den vergangenen Jahren konsequent aufgebaut und umgesetzt 
wurde. Durch regelmäßige Kontrollen und frühzeitige Instand-
haltungsmaßnahmen können mögliche Schäden rechtzeitig er-
kannt und behoben werden, bevor größere Beeinträchtigungen 
entstehen.
Mit der abgeschlossenen Prüfung leistet die Stadt einen wich-
tigen Beitrag zur langfristigen Sicherung und Werterhaltung der 
öffentlichen Anlagen.

Erfassungen von Tieren, Pflanzen und 
Biotopen 2026
Von März bis Ende November 2026 werden im Auftrag der 
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg auf aus-
gewählten Stichprobenflächen im Gemeindegebiet Erfassungen 
von Tieren, Pflanzen und Biotopen durchgeführt. Die Untersu-
chungen erfolgen überwiegend im Außenbereich und nicht flä-
chendeckend.
Die Erhebungen dienen der langfristigen Beobachtung des Zu-
stands von Ökosystemen sowie der Bestandsentwicklung aus-
gewählter Arten im Rahmen bundesweiter Monitoringprogram-
me, unter anderem gemäß der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie.
Beauftragte Fachpersonen sind nach § 52 NatSchG berechtigt, 
Grundstücke im Außenbereich ohne vorherige Anmeldung zu 
betreten; fest umzäunte Privatgärten sind ausgenommen. Die 
Ergebnisse werden anonymisiert ausgewertet. Dauerhafte Mar-
kierungen erfolgen nicht.
Fragen können an die LUBW (poststelle@lubw.bwl.de) ge-
richtet werden.

Ortsbehörde  
der Deutschen Rentenversicherung
Zur Antragsaufnahme, Kontenklärung oder für allgemeine Fra-
gen zu Rententhemen wenden Sie sich an die Rentenstelle im 
Rathaus Renningen.
Gerne können Sie einen Termin vereinbaren unter 
Tel. 07159/ 924-141 oder rente@renningen.de.

Das Bürgerbüro informiert

Öffnungszeiten  
des Bürgerbüros vor der Wahl
Bitte beachten Sie, dass das Bürgerbüro Malmsheim bzw. Ren-
ningen für Wahlscheinanträge Ihnen noch zu folgenden zusätz-
lichen Zeiten zur Verfügung steht:
Am Freitag, 06.03.2026, ist zu den üblichen Öffnungszeiten 
(8.00 - 11.30 Uhr) das Bürgerbüro Malmsheim am Waldhorn-
platz 2 zusätzlich von 14 bis 15 Uhr geöffnet.
Bitte beachten Sie, dass dies nur für Wahlscheinanträge gilt. 
Mit allen anderen das Bürgerbüro betreffenden Angelegenheiten 
kommen Sie bitte zu den normalen Öffnungszeiten in die beiden 
Bürgerbüros.
Am Samstag, 07.03.2026, ist das Bürgerbüro Renningen, 
Hauptstraße 2, von 11 bis 12 Uhr für diejenigen geöffnet, die 
glaubhaft versichern können, dass der beantragte Wahlschein 
nicht zugegangen oder verloren gegangen ist. Diesen Personen 
kann ein zweiter Wahlschein erteilt und der erste Wahlschein für 
ungültig erklärt werden.

ALLES AUF  
EINEN BLICK 
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Rund um das Klima

7. Renninger  
Verschenktag
Im Rahmen der Aktionswoche 
Gesundheit und Klimaschutz 
findet am Samstag, 9. Mai 
2026, der 7. Renninger Ver-
schenktag auf Initiative von 
ReUse and ReLove statt. Wenn Sie also Dinge besitzen, die Sie 
nicht mehr brauchen, die zum Wegwerfen aber zu schade sind, 
können Sie damit vielleicht jemandem eine Freude bereiten.
Sie können ihre Schätze aber schon einmal hervorholen und für 
den Termin bereithalten.
Lassen Sie uns gemeinsam etwas für den Klimaschutz, die 
Müllvermeidung und für ein gutes nachbarschaftliches Mit-
einander tun!

Kennen Sie schon den NETZMonitor?
Auf der Homepage der Stadt Renningen steht das neue Angebot 
der Netze BW, der NETZMonitor zur Verfügung. Damit erhalten 
Bürgerinnen und Bürger einen einfachen und transparenten Zu-
gang zu wichtigen Energieinfrastrukturdaten unserer Kommune.
Er zeigt Live-Daten sowie Jahresübersichten zu Stromverbrauch 
und Einspeisung, informiert über erneuerbare Energieanlagen in 
unserer Kommune, weist auf aktuelle Störungen im Stromnetz 
hin und bündelt wichtige Service-Links und Notrufnummern des 
Netzbetreibers Netze BW.
Den NETZMonitor finden Sie auf unserer städ-
tischen Homepage unter www.renningen.de/
netzmonitor oder unter folgendem QR-Code

Die Refill-Stationen
Nie wieder durstig unterwegs in 
Renningen und Malmsheim
Der Frühling ist da und die Tage 
werden wieder wärmer. Vor allem 
an heißen Tagen ist es besonders 
wichtig, genug zu trinken. Eine 
leere Wasserflasche sollte hier 
kein Hindernis sein, deshalb gibt 
es mehrere sogenannte „Refill-
Stationen“ verteilt in Renningen 
und Malmsheim.
An den Refill-Stationen kann man seine eigene Trinkflasche 
kostenfrei wieder mit Leitungswasser befüllen lassen. Ne-
ben der eigenen Gesundheit profitiert ebenfalls die Umwelt, da 
durch das Wiederverwenden der eigenen Trinkflaschen eben-
falls die Belastung durch Plastikmüll reduziert wird.
Über die digitale Karte von Refill Deutschland 
sieht man, wo sich überall Refill-Stationen be-
finden, diese gibt es nämlich nicht nur bei uns, 
sondern deutschlandweit. Die Karte findet man 
unter https://refill-deutschland.de/karte/ oder 
über den unten stehenden QR-Code.

Bisher gibt es folgende Refill-Stationen bei uns in Renningen 
und Malmsheim:
•	 K2 Systems GmbH, Haldenstraße 1
•	 AMICA Parfümerie Reinwald, Hauptstraße 5
•	 Roland Ebner – TV – Medien – Hausgeräte, Güthlerstraße 2
•	 Schuhhaus Marcus Schautt, Bahnhofstraße 21
•	 MR Damenmode und Coco’s Selection, Bahnhofstraße 57
•	 Tee & Kaffeeladen ELLYS, Bahnhofstraße 3
•	 Trinkbrunnen in der Hauptstraße, Jahnstraße, Bachstraße, 

sowie Nelkenstraße (bitte beachten, dass die Trinkwasser-
brunnen im Herbst/Winter außer Betrieb sind)

Wenn auch Sie ein Geschäft oder eine Einrichtung mit festen 
Öffnungszeiten haben und als Refill-Station registriert werden 
möchten, melden Sie sich für weitere Informationen gerne unter 
klimaschutz@renningen.de.

Aktionswoche Gesundheit und  
Klimaschutz 2026

AKTIONSWOCHE GESUNDHEIT  UND KLIMASCHUTZ

Gesund und klim
abewusst in

 Renningen und Malmsheim

RENNINGER04. - 0
9. Mai 2026

Vielfäl
tige Angebote rund um die Themen Klim

a und Gesundheit

Informieren • A
usprobieren • A

ktiv sein
Aktionswoche
G e s u n d h e i t
K l i m a s c h u t z
12. - 17. Mai 2025

&

Aktionswoche
G e s u n d h e i t
K l i m a s c h u t z
��. - ��. Mai 2026

&

Die erfolgreiche Aktionswoche 
Gesundheit und Klimaschutz 
wird auch 2026 wieder statt-
finden. Lassen Sie uns ge-
meinsam vom 4. bis 9. Mai 
2026 die Gesundheit stärken 
und den Klimaschutz voran-
bringen. In zahlreichen Ver-
anstaltungen, Workshops und 
Mitmachangeboten erhalten 
Sie praktische Anregungen für 
den Alltag. Ob klimafreund-
liche Mobilität, bewusste Er-
nährung, nachhaltige Energie 
oder Bewegung an der fri-
schen Luft. Viele kleine Schrit-
te können gemeinsam eine 
große Wirkung entfalten. Das 
vorläufige Programm finden 
Sie unter www.renningen.de/aktionswoche. Nutzen Sie die Ge-
legenheit, sich inspirieren zu lassen und selbst aktiv zu werden.

Wirtschaftsförderung

WIR IN RENNINGEN
Renningen hat mehr zu bieten: Im Rahmen einer Social-Media-
Kampagne präsentieren die städtische Wirtschaftsförderung 
und der GHV in dieser Rubrik regelmäßig verschiedene Unter-
nehmen aus Renningen und Malmsheim.
Heute stellen wir Ihnen den 
CAP-Markt mit Selda Eroglu 
als engagierte Marktleiterin an 
der Spitze des Teams in Malm-
sheim vor:
Webseite: https://cap-markt.de/ 
maerkte/malmsheim
Instagram: https://www. 
instagram.com/cap_markt
Seit wann sind Sie in  
Renningen?
Seit dem 6. November 2008 
sind wir in Malmsheim verwur-
zelt – seit fast 18 Jahren für euch da. Eine Zeit voller Begegnun-
gen, Geschichten und toller Menschen.
Warum Renningen?
Der CAP‑Markt steht für Nahversorgung und dafür, Versorgungs-
lücken zu schließen. Eine wohnortnahe Einkaufsmöglichkeit 
stärkt das Gemeinwesen – sie bringt Vorteile für die Kommune, 
die Menschen vor Ort und nicht zuletzt für unsere Beschäftigten.
In Malmsheim haben wir genau dieses Potenzial gesehen – und 
unsere Entscheidung hat sich bestätigt. Wir freuen uns sehr, Teil 
der Renninger und Malmsheimer Gemeinschaft zu sein und die-
se aktiv mitzugestalten. Gleichzeitig wünschen wir uns eine le-
bendige Nachbarschaft, die unser Konzept trägt – und natürlich 
gerne bei uns einkauft.
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Neugierig geworden? Jetzt reinschauen! Den vollständigen 
Steckbrief finden Sie auf den städtischen Facebook und Insta-
gram-Seiten. Wenn Ihr Unternehmen auch Teil der Kampagne 
sein soll, melden Sie sich gerne unter wirtschaftsfoerderung@
renningen.de.

Wer rastet, der rostet
Beratungsangebot der Senioren der Wirtschaft e.V.
Geschäftsmodell, Business- und Finanzplan, Finanzierung, 
Bankgespräch, Kundengewinnung, Marketing, Risikobetrach-
tung und und und … Gründerlotse Thomas Römer steht – un-
abhängig von Gründungs- oder Startup-Form oder -Phase – als 
unabhängiger Berater für alle unternehmerischen Fragestellun-
gen zur Verfügung.
Weiter geht’s mit dem kostenlosen Beratungsangebot für Grün-
dungswillige am Donnerstag, 12. März 2026. Zur Anmeldung 
und Terminabstimmung wenden Sie sich bitte an die städtische 
Wirtschaftsförderung, wo Ihnen Adrienne Form für weitere Fra-
gen gerne zur Verfügung steht (adrienne.form@renningen.de, 
07159/924-174).
Die Senioren der Wirtschaft 
sind ein in 1987 gegründeter 
gemeinnütziger Verein. Mit-
glieder sind 50 ehemalige 
Führungskräfte und Unterneh-
mer im aktiven Ruhestand. Sie 
begleiten Gründer, Start-ups 
und mittelständische Unter-
nehmen (bis ca. 30 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter) als Berater, Coach und Sparringspartner 
bei der Unternehmensgründung, -entwicklung und -sicherung 
sowie bei der Übergabe und Übernahme von Unternehmen. 
Zuständiger „Senior“ für Renningen ist Thomas Römer, der als 
langjähriger Geschäftsbereichsleiter einer großen Regionalbank 
über umfassende Kenntnisse in allen Facetten des gewerblichen 
und industriellen Kreditgeschäftes verfügt.

Amtliche Bekanntmachungen

Aus der Arbeit des Gemeinderates
Sitzung vom 02. März 2026
Die Vorsitzende eröffnete die Sitzung am 02.03.2026 und leitete 
die Verhandlungen des Gemeinderates.

TOP 1: Beschluss über die Zulässigkeit des Bürgerbegeh-
rens „Kein Windpark Renningen und Erhalt des Stadtwal-
des“ der Bürgerinitiative Gegenwind Renningen
Die Vorsitzende begrüßte die Bürgerinnen und Bürger sowie die 
Gemeinderäte und stellte die Beschlussfähigkeit fest.
Die Bürgermeisterin betonte, dass es in dieser Sitzung nicht um 
eine inhaltliche Diskussion über die Vor- und Nachteile der Wind-
kraft oder um die grundsätzliche Entscheidung für oder gegen 
einen Windpark gehe, sondern ausschließlich um die rechtliche 
Bewertung des eingereichten Bürgerbegehrens.
Im Vorfeld war den Vertrauenspersonen der Bürgerinitiative an-
geboten worden, ihre Sichtweise mündlich darzustellen. Dieses 
Angebot wurde nicht in Anspruch genommen; die schriftliche 
Stellungnahme wird über das Ratsinformationssystem zur Ver-
fügung gestellt.
Die Vorsitzende würdigte das Engagement der Bürgerinitiative 
sowie aller Bürgerinnen und Bürger, die sich in die Diskussion 
eingebracht haben. Bürgerbeteiligung und unterschiedliche Mei-
nungen seien Ausdruck einer lebendigen Demokratie. Zugleich 
machte sie deutlich, dass die Diskussion in den vergangenen 
Wochen von persönlichen Angriffen und Falschbehauptungen, 
insbesondere in sozialen Medien, geprägt war. Sie forderte die 
Bürgerinnen und Bürger zu kritischem Prüfen und konstrukti-
vem Dialog auf. Ein respektvoller Umgang sei Grundlage des 
demokratischen Miteinanders. Drohungen und persönliche An-
feindungen, unter anderem gegenüber Mitarbeitenden der Ver-
waltung seien in keiner Weise akzeptabel.
Zum näheren Sachverhalt führte Erster Beigeordneter Müller aus 
und informierte zunächst die zahlreichen Zuhörer über die Hin-
tergründe, warum die Stadt die Initiative für einen Windpark auf 
städtischen Flächen ergriffen hat. Es wurde zahlreiche Frage-
stellungen erörtert, die in den letzten Monaten an die Verwaltung 
herangetragen und in den sozialen Medien diskutiert wurden. 
Themen waren dabei die Öffentlichkeitsarbeit, der Waldeingriff, 
die Beteiligungsmöglichkeiten für Stadt und Bürgerschaft am 
Windpark, die Frage der Wirtschaftlichkeit des Projekts, die Ab-
sicherung finanzieller Risiken der Stadt, u. v. m.
Ausgangspunkt des Bürgerbegehrens war der einstimmige Be-
schluss des Gemeinderats vom 20.10.2025, einen Nutzungsver-
trags mit der ABO Energy GmbH & Co. KG aA und den Stadt-
werken Tübingen GmbH zur Errichtung eines Windparks auf 
städtischen Waldflächen im regionalen Windvorranggebiet BB-
29 abzuschließen.
Daraufhin gründete sich eine Bürgerinitiative gegen das ge-
plante Windparkprojekt und sammelte seit November 2025 
Unterschriften für ein Bürgerbegehren mit dem Ziel eines Bür-
gerentscheids. Am 14.01.2026 übergab die Bürgerinitiative das 
Bürgerbegehren samt Unterschriftenlisten.
Nach den Bestimmungen der Gemeindeordnung hat der Ge-
meinderat innerhalb von zwei Monaten ab Einreichung des 
Bürgerbegehrens nach Anhörung der Vertrauenspersonen über 
dessen Zulässigkeit zu entscheiden. Es handelt sich bei dieser 
Entscheidung um keine kommunalpolitische Frage, sondern um 
eine reine Rechtsfrage. Liegen die gesetzlichen Voraussetzun-
gen vor, muss der Gemeinderat das Bürgerbegehren zulassen; 
entspricht das Bürgerbegehren nicht den rechtlichen Vorgaben, 
muss er es zurückweisen. Insoweit steht dem Gemeinderat bei 
seiner Entscheidung kein Ermessen zu.
Die Stadt hat die Rechtsanwaltskanzlei iuscomm aus Stuttgart 
mit der Prüfung beauftragt. Die mit der Sitzungsvorlage veröf-
fentlichte Stellungnahme, die in der Sitzung von Herrn Rechts-
anwalt Neininger nochmal erläutert wurde, kommt zum Ergeb-
nis, dass das Bürgerbegehren nicht zulässig ist, zum einen sei 
es auf ein rechtswidriges Ziel (Verstoß gegen einen bereits abge-
schlossenen Vertrag) gerichtet. Zum anderen sei die formulierte 
Fragestellung „Sind Sie dagegen, dass der Windpark Renningen 
gebaut wird?“ mit Verweis auf die herrschende Rechtsprechung 
nicht hinreichend bestimmt, da sie auf eine reine Meinungsäu-
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ßerung oder die Kundgabe einer Unterstützung oder Ablehnung 
eines bestimmten Anliegens abzielt. Die Fragestellung müsste 
dagegen eine konkrete Sachentscheidung betreffen. Ein Be-
schluss über die Zulassung des Bürgerbegehrens wäre dem-
nach rechtswidrig; die Bürgermeisterin müsste in diesem Fall 
widersprechen.
Das Landratsamt Böblingen hat die vorgetragene Rechtsauf-
fassung über die Unzulässigkeit des Bürgerbegehrens am 
12.02.2026 vollinhaltlich bestätigt.
Unabhängig von einem Bürgerbegehren kann der Gemeinde-
rat nach § 21 Abs. 1 GemO auch selbst mit einer Mehrheit von 
zwei Dritteln der Stimmen aller Mitglieder beschließen, dass eine 
Angelegenheit des Wirkungskreises der Gemeinde, für die der 
Gemeinderat zuständig ist, mit Durchführung eines Bürgerent-
scheids der Entscheidung der Bürger unterstellt wird.
Ein solcher Ratsentscheid ist allerdings nur unter denselben 
materiellen Voraussetzungen zulässig, wie ein durch Bürgerbe-
gehren initiierter Bürgerentscheid. Im vorliegenden Fall besteht 
deshalb hierfür keine Möglichkeit, da dies nur für rechtlich ent-
scheidbare Sachverhalte zulässig wäre. Ein Bürgerentscheid 
darf nicht auf die Aufhebung eines bereits geschlossenen Ver-
trags mit Dritten zielen, wenn der Gemeinderat zivilrechtlich zur 
Vertragserfüllung verpflichtet ist. Ein solcher Beschluss wäre 
rechtsstaatswidrig und somit unzulässig.
Ein Bürgerentscheid kann deshalb zum jetzigen Zeitpunkt unter 
den gegebenen Umständen aus rein rechtlichen Gründen nicht 
stattfinden.
Erster Beigeordneter Müller informierte weiter über die inzwi-
schen problematische wirtschaftliche Situation des beauftrag-
ten Projektierers:
Die ABO Energy hat am 15. November 2025 erstmals eine Ge-
winnwarnung herausgegeben und ihr erwartetes Jahresergeb-
nis 2025 von 29-39 auf -95 Mio. € korrigiert. Zur Begründung 
führte das Unternehmen damals aus, dass sich der prognos-
tizierte Jahresverlust hauptsächlich durch Wertberichtigungen 
in Form von Sonderabschreibungen für bereits genehmigte 
Projekte ergebe, was auf die Liquidität der Gesellschaft kaum 
Auswirkungen habe. Am 15. Januar 2026 erfolgte eine zweite, 
deutlich verschärftere Gewinnwarnung für das Jahr 2025 mit 
einem prognostizierten Jahresverlust von 170 Mio. €. Nur durch 
getroffene Stillhaltevereinbarungen mit Banken und Anleihe-
gläubigern bis zur Vorlage eines Sanierungsplans kann ABO 
Energy Sicherheiten für Zwischenfinanzierungen laufender Pro-
jekte stellen und den operativen Betrieb aufrechterhalten. Damit 
wurde nach der zweiten Gewinnwarnung deutlich, dass die ABO 
Energy bei Kündigung der Kredite und Anleihen ihrer Gläubiger 
in einen Liquiditätsengpass geraten dürfte. Diese dramatische 
Entwicklung war bei Vertragsabschluss im Oktober 2025 noch 
nicht vorhersehbar. Der Anfang September 2026 veröffentlichte 
Halbjahresbericht 2025 der ABO Energy ging von weiter anhal-
tenden Gewinnen des Projektierers aus.
Die Branche insgesamt beobachtet in den letzten Monaten eine 
besorgniserregende Entwicklung des deutschen EE-Markts, die 
in dieser Dynamik so nicht zu erwarten war. Durch den enor-
men Überschuss an Genehmigungen im Markt waren die letzten 
Ausschreibungen 2025 schon deutlich überzeichnet und von 
sinkenden Zuschlagswerten geprägt. Die jüngsten Ergebnisse 
der Novemberausschreibung, die im Januar veröffentlicht wur-
den, verschärfen die Marktsituation weiter. Wesentliche Wind-
projekte der ABO Energy verschoben sich ins Jahr 2026. Dazu 
kommen erhebliche Sonderabschreibungen wegen gesunkener 
Erwartungen an Zuschlagsniveaus sowie negative Entwicklun-
gen in Spanien, Finnland, Griechenland und Ungarn. Die ABO 
Energy muss auf Basis dieser aktuellen Entwicklungen eine Viel-
zahl ihrer Projekte v. a. in Süddeutschland wirtschaftlich neu be-
trachten und auf den Prüfstand stellen.
Aufgrund der Entwicklungen hat die ABO Energy der Ver-
waltungsspitze der Stadt Renningen in einem Gespräch am 
24.02.2026 deren wirtschaftliche Situation in Bezug auf den ge-
planten Windpark Renningen dargelegt. Das Ergebnis lässt sich 
wie folgt zusammenfassen:
• Durch den Konsolidierungsdruck des laufenden Sanierungs-

verfahrens kann die ABO Energy im Jahr 2026 voraussicht-
lich keine finanziellen und personellen Kapazitäten mehr für
das Projekt in Renningen zur Verfügung stellen. Das Projekt
steht damit bis auf Weiteres.

• Auch wenn die noch nicht abgeschlossenen Windmessun-
gen zum Ergebnis kommen sollten, dass der Windpark Ren-
ningen wirtschaftlich betrieben werden kann, steht bereits

fest, dass die Pachtzahlungen in vertraglich zugesicherter 
Höhe unter den geänderten Marktvoraussetzungen nicht 
mehr möglich sein werden.

• Auch die Stadtwerke Tübingen haben inzwischen erklärt,
dass sie den Windpark nach Fertigstellung zu den abge-
schlossenen Vertragskonditionen unter den geänderten
Marktvoraussetzungen nicht mehr übernehmen würden.

Aus diesen Kernaussagen ergeben sich folgende mögliche Per-
spektiven:
• Entweder die ABO Energy verfolgt das Projekt von sich aus

nicht weiter und kündigt den Nutzungsvertrag bis spätestens
31.12.2026 (= erste vertragliche Kündigungsmöglichkeit für
beide Seiten, sofern bis dorthin kein Genehmigungsantrag
eingereicht wurde).

• Oder die ABO Energy verfolgt das Projekt frühestens 2027
zu geänderten Pachtkonditionen weiter, was eine Änderung
des Nutzungsvertrags erforderlich macht.

Aus Sicht der Verwaltung kommt eine Änderung der Vertrags-
konditionen bzgl. der Pachtzahlungen – zumindest politisch be-
trachtet – einem Neuabschluss des Nutzungsvertrags gleich. 
Der geschlossene Nutzungsvertrag wird in einem wesentlichen 
Punkt, der 2024 für die Investorenauswahl maßgeblich war, in 
dieser Form nicht mehr erfüllt.
Selbst wenn die Stadt sich die Option offenhalten möchte, mit 
der ABO Energy ab 2027 den Windpark weiterzuverfolgen, ist 
längst nicht gewährleistet, ob die ABO Energy durch die ver-
schlechterten Marktbedingungen und v. a. durch den Konsoli-
dierungsdruck der Geldgeber im laufenden Sanierungsverfahren 
an den am Projekt weiter festhält. Würde der Projektierer im Jahr 
2027 oder später endgültig aussteigen, wäre wertvolle Zeit ver-
loren.
Es spricht deshalb aus Sicht der Verwaltung zum jetzigen 
Zeitpunkt alles dafür, sich vom bestehenden Nutzungsver-
trag bereits kurzfristig, d. h. noch vor der ersten vertraglichen 
Kündigungsmöglichkeit zum 31.12.2026 zu lösen. Zu welchem 
Zeitpunkt, in welcher Form und zu welchen Konditionen dies ge-
schehen kann, ist Verhandlungssache. Die ABO Energy hat da-
für bereits grundsätzlich Verhandlungsbereitschaft signalisiert.
Bürgermeisterin Hettmer skizzierte anschließend das von der 
Verwaltung vorgeschlagene weitere Vorgehen:
Der Gemeinderat hat am 20.03.2023 durch den Beschluss des 
integrierten Klimaschutzkonzepts als verbindliches Ziel festge-
legt, die Klimaneutralität der Stadtverwaltung bis 2040 zu er-
reichen und für die Gesamtstadt anzustreben. Da das Klima-
schutzkonzept weiter gilt und sich dieses Ziel nicht geändert 
hat, bleibt das Handlungsfeld Windkraft im Stadtgebiet auf der 
Agenda. Hier ist nun zunächst vorrangig die Wirtschaftlichkeit 
eines Windparks im Vorranggebiet BB-29 unter den geänderten 
Rahmenbedingungen neu zu bewerten. Sollte sich eine weiter-
hin wirtschaftliche Perspektive ergeben, würde sich die Stadt 
erneut auf die Suche nach einem geeigneten Projektpartner für 
den Windpark machen.
In Anbetracht des eingereichten Bürgerbegehrens gegen den 
Windpark, dass aus rein rechtlichen Gründen abgelehnt werden 
muss, kann jedoch nach dem Demokratieverständnis der Ver-
waltung ein neuer Nutzungsvertrag mit einem geeigneten Inves-
tor erst nach vorheriger Durchführung eines Bürgerentscheids 
abgeschlossen werden. Die Initiative für einen Bürgerentscheid 
sollte zu gegebener Zeit nach § 21 Abs. 1 GemO vom Gemein-
derat ausgehen und bereits heute so in Aussicht gestellt werden.
Aus der Mitte des Gemeinderats wurde erläutert, dass alle Ent-
scheidungen im Gemeinderat demokratisch getroffen werden. 
So wurde auch der Beschluss zum Windpark im Gemeinderat 
einstimmig geschlossen. Es wurde betont, dass sich die Ge-
meinderatsmitglieder zu gesetzmäßigem Handeln verpflichtet 
haben. Dies hatte zur Folge, dass das Bürgerbegehren nicht zu-
gelassen werden konnte. Der Gemeinderat stellte in Aussicht, 
zu gegebenen Zeitpunkt einen möglichen Bürgerentscheid zu 
initiieren.
Aus der Mitte des Gemeinderats wurde aufmerksam gemacht, 
dass die Mitglieder des Gemeinderats ihre Entscheidungen 
auf der Grundlage umfassender Sitzungsunterlagen, fachlicher 
Stellungnahmen der Verwaltung sowie nach eingehender Bera-
tung in den Gremien treffen. Aus dem Gemeinderat wurde der 
Wunsch an die Bürger geäußert, dem Gemeinderat mehr Res-
pekt entgegenzubringen. Jeder darf unterschiedlicher Meinung 
sein, aber der Respekt vor der Meinung muss stets gewahrt 
werden.
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Der Gemeinderat beschloss einstimmig folgenden Beschluss:
Beschluss:
1. �Das am 14.01.2026 eingereichte Bürgerbegehren ist unzuläs-

sig.
2. �Aus den in Ziff. 5 der Drucksache genannten Gründen, wird

die Verwaltung beauftragt und ermächtigt, mit der ABO Ener-
gy GmbH & Co. KGaA über die Auflösung des geschlossenen
Nutzungsvertrags zu verhandeln.

3. �Im Falle der Beauftragung eines neuen Windpark-Projek-
tierers oder Investors stellt der Gemeinderat zu gegebener
Zeit vor Abschluss eines Nutzungsvertrags für städtische Flä-
chen die Durchführung eines Bürgerentscheids nach § 21
Abs. 1 GemO in Aussicht.

Weitere Informationen zu der öffentlichen Sit-
zung und den öffentlichen Beratungsunterlagen 
finden Sie im Ratsinformationssystem auf der 
Homepage der Stadt Renningen unter der Ru-
brik „Schnell gefunden“ oder direkt unter fol-
gendem Link: www.renningen.de/ratsinfo oder 
unter folgendem QR-Code:

Bekanntmachung des  
Wirtschaftsplans 2026 des  
Zweckverbands Renninger 
Wasserversorgungsgruppe

Aufgrund von § 12 der Verbandssatzung in Verbindung mit § 
20 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) und 
§ 14 des Eigenbetriebsgesetzes hat die Verbandsversammlung
am 06.11.2025 folgenden Wirtschaftsplan für das Wirtschafts-
jahr 2026 beschlossen:
Den Wirtschaftsplan 2026 bestehend aus dem Erfolgsplan, dem 
Liquiditätsplan mit Investitionsprogramm, der Stellenübersicht, 
der Übersicht über die voraussichtliche Liquiditätsentwicklung 
und die Schuldenstandübersicht.
1. �Der Wirtschaftsplan des Zweckverbands Renninger Was-

serversorgungsgruppe für das Wirtschaftsjahr 2026 wird
wie folgt festgesetzt:

EUR
1.1    �Erfolgsplan 

Gesamtbetrag der Erträge
2.243.300

         Gesamtbetrag der Aufwendungen 2.243.300
         �Veranschlagter Jahresüberschuss/ 

Jahresfehlbetrag 0

1.2     Liquiditätsplan
1.2.1  �Einzahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit 2.243.300
           Auszahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit 1.735.300
         �Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 

laufender Geschäftstätigkeit 508.000
1.2.2 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0
         Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 1.970.000

 �Veranschlagter Finanzierungsmittel- 
überschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit -1.462.000

1.2.3 �Veranschlagter Finanzierungsmittel- 
überschuss/-bedarf -1.462.000

1.2.4 Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 1.955.000
         Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 515.500
         �Veranschlagter Finanzierungsmittel- 

überschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 1.439.500
1.2.5 ��Veranschlagte Änderung des Finanzierungs- 

mittelbestands zum Ende des Wirtschaftsjahres, 
Saldo des Liquiditätsplans - 22.500

2. �Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
1.360.000

3. �Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungs- 
ermächtigungen 0

4. Höchstbetrag der Kassenkredite 500.000

Das Landratsamt Böblingen hat mit Erlass vom 23. Februar 2026 
die Gesetzmäßigkeit des am 06. November 2025 beschlosse-
nen und am 07. November 2025 ausgefertigten Wirtschaftsplan 
2026 bestätigt und die Genehmigungen erteilt.
Der Wirtschaftsplan 2026 wird in der Zeit vom 09.03.2026 bis 
20.03.2026 je einschließlich im Rathaus Renningen, Hauptstra-
ße 1, Zimmer 009 und 010, zur Einsichtnahme öffentlich aus-
gelegt.

 Hauswirtschaftliche Kraft in
der Schulkindbetreuung
(m, w, d)

 Fachkraft für Abwassertechnik
(m, w, d)

Fundsachen in Malmsheim
1 Ring
Bitte wenden Sie sich an das Bürgerbüro im Rathaus Malms-
heim, Tel. 07159 924-711/ -712.

Nachrichten des Standesamtes

Eheschließungen im Februar 2026
Marcus Maximilian Krauß und Kateryna Vasylivna Kostiuk
Kevin Pflitsch und Michelle Cornelia Balonier

Sterbefälle im Monat Februar 2026
Karin Knees, geb. Oberländer, 84 Jahre
Hilde Marianne Maier, geb. König, 96 Jahre
Liese Rosa, Maisch, geb. Schneck, 101 Jahre
Martin Ludwig Schöttle, 83 Jahre
Lore Lina Röckle, geb. Röckle, 97 Jahre
Heidrun Helga von Au, geb. Kraut, 83 Jahre
Francesco Iannizzotto, 81 Jahre
Brigitte Kalb, geb. Renninghoff, 84 Jahre
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Jubilare

Liebe Alters- und Ehejubilare,
eine automatische Veröffentlichung Ihres Alters- oder Ehejubiläums ist nicht mehr möglich. Für eine Veröffentlichung in den Stadt-
nachrichten Renningen und die Weitergabe an die lokalen Zeitungen ist nun aus datenschutzrechtlichen Gründen eine Einwilligung 
der Betroffenen erforderlich.
Sollten Sie eine o. g. Veröffentlichung Ihres Alters- oder Ehejubiläums wünschen, füllen Sie bitte die nachfolgende Einwilligung in die 
Verarbeitung personenbezogener Daten aus und lassen Sie uns diese zukommen.
Sie finden die Einwilligung auch als PDF zum Download auf der Homepage der Stadt Renningen unter www.renningen.de/stadtnachrichten.

Einwilligung in die Verarbeitung von personenbezogenen Daten 

zum Zwecke der Veröffentlichung der Alters- und Ehejubiläen in den Stadtnachrichten Renningen 
und deren Darstellung auf der Homepage der Stadt Renningen sowie die Weitergabe an die örtlichen 
Zeitungen.  

Veröffentlicht werden können 
 Altersjubiläen: 70. Geburtstag und jeder fünfte weitere Geburtstag sowie ab dem 100. Geburtstag
jeder folgende Geburtstag;
 Ehejubiläen: das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Einwilligung muss bei jedem Jubiläum erneut erteilt werden.

Diese Einwilligung erfolgt auf freiwilliger Basis. Eine einmal erteilte Einwilligungserklärung kann
jederzeit bei der Stadtverwaltung Renningen widerrufen werden. Die Wirkung des Widerrufs gilt nur 
für die Zukunft. Durch die Nichterteilung der Einwilligung entstehen keinerlei Nachteile. 

Ich, __________________________________________, (Name bitte in Druckbuchstaben ausfüllen) 
willige ein, dass mich betreffende untenstehende personenbezogene Daten zu nachfolgendem Zweck 
verarbeitet werden:  

- Die Veröffentlichung des folgenden Alters- oder Ehejubiläums in den
Stadtnachrichten/Homepage der Stadt Renningen  ja    nein
(Die digitale Ausgabe der Stadtnachrichten wird auch auf der Homepage der Stadt Renningen
veröffentlicht. Eine weitere Veröffentlichung auf der Homepage erfolgt nicht.)

- Die Weitergabe des Vor- und Familiennames und des Jubiläums an die örtlichen Zeitungen
zur Veröffentlichung      ja                nein

     Vornamen, Namen und  

    Geburtsdatum/Ehejubiläum(bitte einfügen) : ________________

Dies mit dem Hinweis: Mir/uns ist bewusst, dass auf im Internet veröffentlichte Fotos weltweit 
zugegriffen werden und sie von jedermann heruntergeladen, gespeichert, verfälscht, mit anderen 
Informationen verknüpft oder in andere Zusammenhänge gestellt werden kann. Einmal im Internet 
veröffentlichte Informationen lassen sich nicht mehr vollständig entfernen. Die vorgenannten 
Druckmedien können eventuell auch im Internet eingesehen werden. 

Rechte des Betroffenen: 

Sie sind gem. Art. 15 EU-DSGVO jederzeit berechtigt, gegenüber der verantwortlichen Stelle (Stadt 
Renningen, Hauptstraße 1, 71272 Renningen, E-Mail: info@renningen.de) um Auskunftserteilung zu
den zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu ersuchen. 

Gemäß Art. 16, 17, 18 und 20 EU-DSGVO können Sie gegenüber der verantwortlichen Stelle die 
Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung und Übertragung Ihrer Daten verlangen. Sie 
können gem. Art. 21 EU-DSGVO von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen. 

Sie haben gem. Art. 77 EU-DSGVO das Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. 

______________________________________________________________________ 

Ort, Datum Unterschrift der/des Betroffenen 



Einwilligung in die Verarbeitung von personenbezogenen Daten 

zum Zwecke der Veröffentlichung der Alters- und Ehejubiläen in den Stadtnachrichten Renningen 
und deren Darstellung auf der Homepage der Stadt Renningen sowie die Weitergabe an die örtlichen
Zeitungen. 

Veröffentlicht werden können
 Altersjubiläen: 70. Geburtstag und jeder fünfte weitere Geburtstag sowie ab dem 100. Geburtstag
jeder folgende Geburtstag;
 Ehejubiläen: das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Einwilligung muss bei jedem Jubiläum erneut erteilt werden.

Diese Einwilligung erfolgt auf freiwilliger Basis. Eine einmal erteilte Einwilligungserklärung kann
jederzeit bei der Stadtverwaltung Renningen widerrufen werden. Die Wirkung des Widerrufs gilt nur 
für die Zukunft. Durch die Nichterteilung der Einwilligung entstehen keinerlei Nachteile.

Ich, __________________________________________, (Name bitte in Druckbuchstaben ausfüllen) 
willige ein, dass mich betreffende untenstehende personenbezogene Daten zu nachfolgendem Zweck 
verarbeitet werden:

- Die Veröffentlichung des folgenden Alters- oder Ehejubiläums in den
Stadtnachrichten/Homepage der Stadt Renningen ja  nein
(Die digitale Ausgabe der Stadtnachrichten wird auch auf der Homepage der Stadt Renningen
veröffentlicht. Eine weitere Veröffentlichung auf der Homepage erfolgt nicht.)

- Die Weitergabe des Vor- und Familiennames und des Jubiläums an die örtlichen Zeitungen
zur Veröffentlichung ja nein

Vornamen, Namen und

Geburtsdatum/Ehejubiläum(bitte einfügen) : ________________

Dies mit dem Hinweis: Mir/uns ist bewusst, dass auf im Internet veröffentlichte Fotos weltweit 
zugegriffen werden und sie von jedermann heruntergeladen, gespeichert, verfälscht, mit anderen 
Informationen verknüpft oder in andere Zusammenhänge gestellt werden kann. Einmal im Internet 
veröffentlichte Informationen lassen sich nicht mehr vollständig entfernen. Die vorgenannten 
Druckmedien können eventuell auch im Internet eingesehen werden. 

Rechte des Betroffenen: 

Sie sind gem. Art. 15 EU-DSGVO jederzeit berechtigt, gegenüber der verantwortlichen Stelle (Stadt 
Renningen, Hauptstraße 1, 71272 Renningen, E-Mail: info@renningen.de) um Auskunftserteilung zu 
den zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu ersuchen. 

Gemäß Art. 16, 17, 18 und 20 EU-DSGVO können Sie gegenüber der verantwortlichen Stelle die 
Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung und Übertragung Ihrer Daten verlangen. Sie 
können gem. Art. 21 EU-DSGVO von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen. 

Sie haben gem. Art. 77 EU-DSGVO das Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. 

______________________________________________________________________ 

Ort, Datum Unterschrift der/des Betroffenen 
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Soziales und Gesundheit

Senioren aktiv

Wanderung am Samstag, 7. März 2026
Wir sind unterwegs im Nordschwarzwald und starten auf der 
Hochebene in Überberg, einem Teilort von Altensteig.
Vom Landgasthof Hirsch führt uns der Kirchspielweg – befes-
tigte Straße – durch Äcker und Wiesen nach Altensteigdorf mit 
weitem Blick über das Nagoldtal. Nun folgen wir dem Allmand-
weg hinein in den Wald, und wandern auf dem Forstweg mit der 
gelben Raute, und kommen vorbei an der Schleeh-Hütte. Wir 
sind auf dem „Heerweg“, der vermutlich schon im Mittelalter als 
Verbindungsweg bestanden hat. Aus dem Wald kommend ist 
das Sportheim des SV Überberg in Sicht, wir gehen hinein in den 
Ort, an dem wir an unserem Ausgangspunkt, dem „Landhotel 
Hirsch“, zur Schlusseinkehr erwartet werden.
Auf unserer Rundwanderung gehen wir auf guten Waldwegen, 
und haben nur eine kleinere Steigung zu bewältigen.

Dauer der Wanderung: 2 ½ Stunden +
Abfahrt: 13.00 Uhr in Renningen am Ernst-Bauer-Platz
13.10 Uhr Malmsheim Haltestelle Rathaus
Der Unkostenbeitrag beträgt für die Busfahrt 20 €/Person, er 
wird im Bus kassiert.

Montag, 9. März 2026
Seniorengymnastik mit dem Stuhl
9.30 Uhr im Bürgerhaus, Jahnstr., im Moment sind alle Plätze 
belegt.

Kreatives Gestalten mit E. Matheus, 13.00 - 17.0 0Uhr
Haus am Rankbach, Schwanenstr. 22, BT Raum 1.OG, der 
Zugang erfolgt über den Eingang Schwanenstr.

VORSCHAU
Dienstag, 17. März 2026
Literaturcafé
14.30 Uhr in der Begegnungsstätte Malmsheim, Merklinger Str. 10

WEITERE ANGEBOTE
DRK-Tanzen
Ein Angebot des DRK im DRK-Vereinsheim Renningen, Gott-
fried-Bauer-Str. 74, 14-täglich jeweils dienstags von 17.00 bis 
18.30 Uhr. Einstieg ist jederzeit möglich, Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich, Information und Anmeldung unter 07159 
920184 (AB), Kursleiterin ist Frau Sigrid Herrmann.
Termine: 10. März, 24. März …

ChorSenior
Ein Angebot des Vereins „Vereinigte Chöre Renningen“ jeweils 
mittwochs ab 14.30 Uhr in der Hinterriedstr. 37 in den geraden 
Wochen, nicht in den Schulferien. Bei Rückfragen wenden sich 
Interessenten an Johanna Vogelgsang, Tel. 8682.

Stadtseniorenrat

Kontaktdaten Seniorenrat
Der Stadtseniorenrat vertritt die Interessen der Seniorinnen und 
Senioren gegenüber der Öffentlichkeit und kommunalen Behör-
den. Ansprechpartnerin: Ute Geiger, Tel. 07159-6539 oder per 
E-Mail: info@stadtseniorenrat-renningen.de
Veranstaltung:
Handy-60-Plus – Aktiv unterwegs mit App:
Anleitung im Umgang mit Komoot und OutdoorActive
am Donnerstag, 12.03.2026 um 15:30 Uhr
im Saal im Haus am Rankbach
Bewegung im Freien, Radfahren oder Wandern, ist Gesundheits-
vorsorge. Wie eine Navigations-App dabei helfen kann, Touren
anderer in vielen Regionen zu finden, diese zu optimieren und
nach eigenen Vorstellungen umzuplanen, bei Bedarf Höhepunk-
te und Fotos zu integrieren, Touren Freunden mitzuteilen und
sich insgesamt besser zurechtzufinden, dies zeigt Ihnen: Franz
Heidt, Experte für Seniorenfortbildungen im Bereich Handy. Die
Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung erforderlich bis spätestens
05.03.2026 unter: Tel. 07159-6258 (Resi Berger-Bäuerle) oder
per E-Mail: info@stadtseniorenrat-renningen.de

Vorankündigung:
Vorstellung der Tagespflege und der Wohngemeinschaft in 
der Mühlenresidenz, Mühlgasse 24+26
am Donnerstag, 19.03.2026, 16:00 – 17:30 Uhr
Anmeldung dringend erforderlich unter Tel. 07159-6539 oder 
per E-Mail: info@stadtseniorenrat-renningen.de

mevesta e.V.

Schulsozialarbeit Renningen
Jahnstr. 9
Anna-Sophie Schaer (Grundschulen)
schaer@mevesta.de
0163-8383947
Joachim Widmann (Gymnasium und Realschule)
widmann@mevesta.de
0163-8383928

Jugendsozialarbeit Renningen
Humboldtstr. 8
Büro: 07031/ 2181 658
info@jugendsozialarbeit-renningen.de
Tim Dietterle
0163/8383915
dietterle@mevesta.de
Lena Stippich
0163/8383942
stippich@mevesta.de
Denny Bausch
0163-8989007
bausch@mevesta.de

Renninger Agenda

Internetcafé für Senioren
Das Team des Internetcafés erwartet Sie jeden Mittwoch von 
15.00 bis 16.30 Uhr in der Mediathek (Renningen, Jahnstraße 
11, EG). Sie können mit Ihren Problemen und Ihrem Laptop, Tab-
let oder Smartphone vorbeikommen. Eine vorherige Anmeldung 
bis spätestens Montagabend ist zwingend erforderlich. Bitte 
richten Sie Ihre Anmeldung per E-Mail an Internetcafe.Rennin-
gen@web.de (bevorzugt) oder an Tel. 07159 930823 unter An-
gabe des Betriebssystems (Windows 10 / 11, Android, Apple 
IOS, Linux,) für das wir Sie beraten sollen.



REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN
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Freiwillige Feuerwehr Renningen

www.feuerwehr-renningen.de

Notruf Feuer: 112

Termine und  
Rückblick Jahreshauptversammlung  
der Freiwilligen Feuerwehr Renningen
Abteilung Renningen
Dienstag, 10.3.26, 18:30 Uhr: AT Sifi.
Mittwoch, 11.3.26, 19:30 Uhr: Gruppen 1 & 4.
Donnerstag, 12.3.26, 18:30 Uhr: DL.
Abteilung Malmsheim
Montag, 10.3.26, 19:30 Uhr: Gruppe 2, Löschangriff.
Dienstag, 10.3.26, 18:30 Uhr: AT Sifi.

Einsatz 12-2026, So., 1.3.26, 12:05 Uhr
Funkenschlag an Steckdose
Bewohner eines Mehrfamilienhauses in der Strohgäustraße 
stellten am Sonntagmittag Funkenschlag und Schmorgeruch 
an einer Steckdose fest und alarmierten die Feuerwehr. Beim 
Eintreffen war die Wohnung bereits stromlos. Fachpersonal der 
Feuerwehr klemmte die Steckdose ab und stellte die Stromver-
sorgung für die Wohnung wieder her. Die Polizei geht von einem 
technischen Defekt der Steckdose aus.

Einsatz 13-2026, Mo., 2.3.26, 17:45 Uhr-21:45 Uhr
Brandsicherheitswachdienst in der Stegwiesenhalle
Bei der Sitzung des Gemeinderats zum Beschluss über die Zu-
lässigkeit des Bürgerbegehrens „Kein Windpark Renningen“ 
wurde eine Brandsicherheitswache in der Stegwiesengalle ge-
stellt.

Jahreshauptversammlung 2026
Am Samstag, dem 28.02.2026, fand um 19.00 Uhr in der Steg-
wiesenhalle die diesjährige Hauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Renningen statt.
1. Jahresrückblick / Berichte:
Die Funktionäre der Wehr gaben einen kurzen Rückblick über 
das Feuerwehrgeschehen des vergangenen Jahres sowie die 
vielen Ausbildungsveranstaltungen, Lehrgänge und Übungen, 
die von unseren Feuerwehrangehörigen absolviert wurden.
Die Feuerwehr Renningen hatte im vergangenen Jahr insge-
samt 121 Einsätze. Davon waren 26 Brandeinsätze (21,5 %),  
45 Technische Hilfeleistungen (37,2 %), 4 Umwelteinsätze (3,3 %),  
26 Fehlalarmierungen (21,5%), 4 Unwettereinsätze (3,3 %),  
2 Tierrettungseinsätze (1,7 %), 2 Brandsicherheitswachdienste 
(1,7 %), 3 böswillige Alarme (2,5 %) sowie 9 sonstige Einsät-
ze (7,4 %), die auf die Führungsgruppe des Landkreises, bei 
dem Renninger Kameraden teilnahmen, entfielen. Dabei wurden  
5 Personen bei Technischen Hilfeleistungseinsätzen und zwei 
Personen bei Brandeinsätzen aus potenziell lebensbedrohen-
den Situationen gerettet. Für drei Personen kam jede Hilfe zu 
spät.
Kommandant Markus Schneck bedankte sich für das geleistete 
Engagement und die Zusammenarbeit bei den 121 absolvierten 
Einsätzen und den kameradschaftlichen Aktivitäten. Alle Einsät-
ze habe die Wehr ohne große Probleme und zur Zufriedenheit 
der Betroffenen lösen können. Alle Kameradinnen und Kame-
raden konnten unbeschadet zu ihren Familien zurückkehren. 
Daneben wurde auch an die anderen Unternehmungen der Akti-
ven, hier vor allem den äußerst erfolgreichen Wettkampfgruppen 
und das große Jugendzeltlager erinnert. Seinen Dank sprach er 
der Stadtverwaltung und dem Gemeinderat für die gute Zusam-
menarbeit und Unterstützung aus.
In bewährter Form berichtete Kassier Matthias Iben über die 
Kassen und bezifferte deren Ausgaben und Einnahmen. Im 
Anschluss übergab Kassier Matthias Iben sein Amt an Steffen 
Scherer, der ab sofort das Amt mit seinem Team übernehmen 
wird.
Jugendfeuerwehrwart Patrick Hemminger stellte die Aktivitäten 
der Jugendfeuerwehr Renningen dar. Besondere Highlights wa-
ren die Bach- und Flurputzede, das Entenrennen beim Oster-
markt, die Delegiertenversammlung in Deckenpfronn sowie die 
Unterstützung bei den CTIF-Wettkämpfen in Renningen. Im Mai 

wurde auf dem Gelände des Forstbetriebshofs eine Jugendfrei-
zeit mit der Partnerwehr aus Niederösterreich durchgeführt. Der 
Jugendpokalwettkampf wurde mit einem 6. Platz abgeschlos-
sen. Bei der Backhaushocketse zeigte die Jugendfeuerwehr 
eine Schauübung. Beim Weihnachtsmarkt im Dezember wurde 
das Geschirrmobil betreut.
2. Entlastung:
Die beiden Kassenprüfer Michael Kapp und Frank Schautt be-
scheinigten Kassier Matthias Iben wieder eine einwandfreie 
Kassenführung und empfahlen der Hauptversammlung die Ent-
lastung des Kassiers.
Bürgermeisterin Melanie Hettmer überbrachte der Hauptver-
sammlung die besten Grüße und Dank der Stadtverwaltung und 
des Gemeinderates. Sie blickt auf ein sehr intensives erstes Jahr 
im Amt zurück mit zahlreichen schwierigen Bauprojekten, die 
vorangebracht werden konnten. Sie zeigte sich beeindruckt von 
der Räumungsübung, die im Rathaus durchgeführt worden ist. 
Der Hochwasserschutz spielte im vergangenen Jahr bei der Pla-
nung seitens der Stadtverwaltung eine große Rolle. Bisher konn-
te leider noch kein Abschluss des Projekts vollzogen werden. 
Trotz der Herausforderung, einen ausgeglichenen Haushalt auf-
stellen zu müssen, werden neue Einsatzkleidungen beschafft. 
In ihrer Rede stellt die Bürgermeisterin das Modell von Kotter 
dar und münzt dieses auf die Feuerwehr wie Veränderungspro-
zesse sinnvoll gestaltet werden können. Dabei geht sie auf die 
8 Stufen des Modells ein und stellt dabei die Wichtigkeit der 
Feuerwehr dar. Die Feuerwehr zeige sich als verlässlich, schlag-
kräftig und modern. Haltung, Verantwortung und Zusammen-
halt stünden dabei im Zentrum des Geists, der in der Feuerwehr 
Renningen lebe.
Sie empfahl der Hauptversammlung die Entlastung sämtlicher 
Funktionäre der Wehr. Diese wurde von der Hauptversammlung 
einstimmig erteilt.
3. Personal
Es ergibt sich ein Personalbestand zum 31.12.2025:
Abteilung Renningen			  = 90 Aktive
Abteilung Malmsheim		  = 41 Aktive
Altersabteilung Renningen	 = 17 Mitglieder
Altersabteilung Malmsheim	 = 13 Mitglieder
Jugendfeuerwehr				   = 34 Mitglieder
Somit hatte die Freiwillige Feuerwehr Renningen zum 31.12.2025 
einen Gesamtpersonalbestand von 195 Feuerwehrangehörigen.
4. Beförderungen
Feuerwehrmann in Probe / Anwärter/in
•	 Nils Kogel
•	 Şevket Yozgat
•	 Philipp Schneck
Feuerwehrmann/-frau
•	 Ben Brand
•	 Malick Secka Gaye
•	 Alexander Lehrmann
•	 Tanja Schäfer
•	 Oliver Schautt
•	 Anna Schweizer
•	 Annalena Steudle
•	 Florian Eisenhardt
Oberfeuerwehrmann/-frau
•	 Mona Brand
•	 Noah Bagdahn
•	 Andreas Fiedler
•	 Tom Gallenz
•	 Gillian Härlin
•	 Bastian Hartmann
Hauptfeuerwehrmann
•	 Florian Eppinger
•	 Gianluca Laurito
Löschmeister
•	 Frank Widmaier
Oberlöschmeister
•	 Dennis Hübl
5. Ehrungen
15 Jahre aktiver Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr Ren-
ningen und mit dem Ehrenzeichen in Bronze ausgezeichnet:
•	 Markus Baisch
•	 Andreas Fiedler
•	 Michael Widmaier
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25 Jahre aktiver Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr Ren-
ningen und mit dem Ehrenzeichen in Silber ausgezeichnet:
• Johannes Föll
• Marcus Kilian
40 Jahre aktiver Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr Ren-
ningen und mit dem Ehrenzeichen in Gold ausgezeichnet:
• Thomas Hettich
• Harald Hackh

v.l.n.r.: Markus Baisch, Michael Widmaier, Thomas Hettich,
Johannes Föll, Marcus Kilian

Kreisverbandsehrung – Nachtrag:  
Deutsche Feuerwehr-Ehrenmedaille
• Wolfgang Faißt, Bürgermeister a.D.

v.l.n.r.: Abt.-Kommandant Tobias Schneck, Stellv. Abt.-Kom-
mandant Jochen Bellon, Stellv. Abt.-Kommandant Matthias
Brand, Stellv. Kreisbrandmeister Wolfgang Zimmermann, Wolf-
gang Faißt, Kommandant Markus Schneck, Bürgermeisterin
Hettmer, Abt.-Kommandant Frank Werner.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst) telefonisch unter 116117 (Anruf ist kostenlos)

Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Leonberg, 
Rutesheimer Straße 50, 71229 Leonberg

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:	�  18 – 20 Uhr
Mi.:	�  14 – 20 Uhr
Fr.:	� 16 – 20 Uhr
Sa., So., Feier- und Brückentage:	� 8 – 20 Uhr

Kinder- und jugendärztliche Bereitschaftspraxis
am Klinikum Böblingen, Bunsenstr. 120, 71032 Böblingen

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.:	�  19.00 – 22.30 Uhr
Sa., So. und Feiertage:	� 8.30 – 22.00 Uhr

HNO-Bereitschaftspraxis
an der Uniklinik, 72076 Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Str. 5

Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertag: 8 – 20 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Tel. 0761 12012000

Vergiftungen-Notrufnummer: 
Tel. 0761 19240

Warn-App NINA
Mit der Notfall-Informations- und Nachrichten-App des Bundes, 
kurz Warn-App NINA, können Sie wichtige Warnmeldungen des 
Bevölkerungsschutzes für unterschiedliche Gefahrenlagen wie 
zum Beispiel Gefahrstoffausbreitung oder einen Großbrand er-
halten. Wetterwarnungen des Deutschen Wetterdienstes und 
Hochwasserinformationen der zuständigen Stellen der Bundes-
länder sind ebenfalls in die Warn-App integriert. Nähere Infos zu 
dieser Warn-App finden Sie unter https://www.bbk.bund.de/DE/
NINA/Warn-App_NINA_node.html.

Bereitschaftsdienst der Apotheken

(von 08.30 Uhr morgens bis 08.30 Uhr morgens)
https://www.lak-bw.de/notdienstportal

Freitag, 06.03.2026, Stern-Apotheke
Mercedesstr. 12, 71063 Sindelfingen, Tel.: 07031 - 87 85 00

Samstag, 07.03.2026, Apotheke Warmbronn
Planstr. 3, 71229 Leonberg, Tel.: 07152 - 94 95 50

Sonntag, 08.03.2026 Stadt-Apotheke am Narrenbrunnen
Stuttgarter Str. 17, 71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 - 5 27 60

Montag, 09.03.2026 Markt-Apotheke Flacht
Weissacher Str. 38, 71287 Weissach, Tel.: 07044 - 90 01 11

Dienstag, 10.03.2026 Schiller-Apotheke Leonberg
Liegnitzer Str. 14, 71229 Leonberg, Tel.: 07152 - 4 20 01

Mittwoch, 11.03.2026 Stern-Apotheke Leonberg
Brennerstr. 31, 71229 Leonberg, Tel.: 07152 - 4 17 68

Donnerstag, 12.03.2026 Obere Apotheke Magstadt
Maichinger Str. 21, 71106 Magstadt, Tel.: 07159 - 4 11 57

Tierärztlicher Notdienst

https://www.kleintiernotdienst-bb.de/
(tel. Anmeldung erwünscht):
07./08. März 2026: Tel. 07034-65 42 65
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Soziale Einrichtungen und 
Bereitschaftsdienste

Sozialstation Renningen: Tel. 07159-924 210
IAV-Stelle (Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für alte, 
kranke und pflegebedürftige Menschen): Tel. 07159 - 924 218
Hospizgruppe: Tel. 0170-5641372
Spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV): Palliativ-
Care-Team Landkreis Böblingen, In der Au 10, 71229 Leonberg, 
Tel. für Aufnahmen: 07152-3304 424, Mo. – Fr. 8.00 – 16.30 Uhr

Hospizdienst Renningen Telefon 0170 5641372

Ambulanter Kinder- & Jugend-Hospizdienst
Telefon: 07031-6596400
Landhausstr. 58, 71032 Böblingen, info@hospizdienst-bb.de. 
Nähere Informationen: www.hospizdienst-bb.de

Evang. Diakonie Verband
im Landkreis Böblingen
71229 Leonberg, Agnes-Miegel-Straße 5, Telefon 07152 - 
332940-0, E-Mail: info@diakonie-leonberg.de, www.edivbb.de
Im Haus der Diakonie finden Sie folgende Beratungsdienste:
- Sozialberatung
- ambulante Krebsberatung
- Beratung für Suchtkranke
- Sozialpsychiatrischer Dienst
- �Beratung für Schwangere u. junge Familien /

Schwangerschaftskonfliktberatung

Landratsamt Böblingen, Jugend- u. Familienberatung, Ehe, 
Paar- u. Lebensberatung
Psychologische Beratungsstelle, Rutesheimer Str. 50/1, 
71229 Leonberg
Tel. 07031-663 4120, www.familie-am-start.de, 
beratungsstelle-leonberg@lrabb.de

Gesundheitsamt Böblingen, Dornierstr. 3, 71034 Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 07031-663-
1740, E-Mail: gesundheit@lrabb.de
Pro Familia Böblingen, Pfarrgasse 12, 71032 Böblingen
Tel. 07031-678005, Fax 07031-678007 Mo. 9.00 – 13.00 Uhr, 
Di. u. Mi. 13.00 – 17.00 Uhr, Do. 9.00 – 12.00 Uhr

ADHS-Deutschland e. V. Elterngruppe
71272 Renningen, Tel. 07159-920959, 
E-Mail: t2woessner@web.de, Beratung und Coaching

Krisentelefon – ich schaff’ es nicht mehr
„Gewaltig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt“
Mo. – Fr. 16.00 – 18.00 Uhr, Tel. 07031-663-3000

DKSB Deutscher Kinderschutzbund e. V.  
Ortsverband Leonberg
71229 Leonberg, Distelfeldstr. 20, Tel. 07152-902961, 
Notfallnr. 0172 9487091, Termin nach Tel. Vereinbarung

Kreissozialamt Böblingen Tel. 07031-663-1383
Orientierungsberatung und praktische Hilfe bei finanziellen und 
sozialen Schwierigkeiten für Personen ab 18 Jahren (Lebens-
unterhalt, Grundsicherung, Hilfe zur Pflege)

AIDS-Beratung im Gesundheitsamt, Parkstraße 4,  
71034 Böblingen
Tel. 07031-663-1777 Termine nach Tel. Vereinbarung (Termi-
ne in der Außenstelle des Gesundheitsamtes Leonberg, Rutes-
heimer Str. 50/3A, nach Absprache, Tel. 07152-939900)

THAMAR Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen, Tel. 07031-222066 
Notruf täglich ab 20.00 Uhr u. an Wochenenden rund um die 
Uhr. Außenstelle: Rutesheimer Str. 50/1, 71229 Leonberg – Ter-
mine über Böblingen

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“, Tel. 08000 116 016
24-Stunden-Beratungsangebot, weitere Informationen unter
www.hilfetelefon.de

AMILA – Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt
Tel. 07031-632808, 
Mo., Di., Do.: 10.00 – 13.00 Uhr, Mi. 13.00 – 16.00 Uhr
Notruf-Tel. 07031-222066 nachts 20.00 – 7.00 Uhr, 
Sa./So./Feiertage rund um die Uhr, info@amila-beratung.de, 
www.amila-beratung.de

Lebenshilfe Leonberg e. V. für Menschen mit geistiger  
Behinderung
Böblinger Str. 19/1, 71229 Leonberg, Tel. 07152-9752200, 
Sprechzeiten Mo. – Fr. 8.00 – 12 Uhr und Mo. u. Fr. 14.00 – 
17.00 Uhr

INSEL-Initiative selbst bestimmen – vorsorgen  
Leonberg e. V.
Informationen, Beratung zur Patientenverfügung, Vollmacht und 
Betreuung. Tel. 07152-3378610

Hilfe bei Selbsttötungsgefahr u. Lebenskrisen –  
Arbeitskreis Leben Sindelfingen e. V.
www.ak-leben.de, Tel. 07031-3049259
Suizid keine Lösung – Krisenhotline der SVLFG hilft
Tel. 0561 785-10101 – 24 Stunden und 7 Tage die Woche

Rufnummern der Telefonseelsorgen
Telefonseelsorge rund um die Uhr unter den Nummern 0800  
111 0111 (evang.) oder 0800 111 0222 (kath.) für Menschen mit 
Problemen jeglicher Art. Die Beratung ist anonym, die Berater 
sind zur Verschwiegenheit verpflichtet. Es entstehen keine Tele-
fongebühren.

Wichtige Rufnummern

Notrufnummern
Notrufe Telefon Polizei	�  110
Feuerwehr, Notarzt/Rettungsdienst	� 112 (auch Notruftelefax)
Polizeirevier Leonberg	�  (07152) 60 50
Polizeiposten Renningen	� (07159) 80 45 0
EnBW-Bereitschaftsdienst:	
Erdgas-Störungsannahme	�  (0800) 362 94 47
Strom-Störungsannahme	�  (0800) 362 94 77
Unitymedia	�  (0800) 776 60 88
Telekom Kundenservice	�  (0800) 3302000

Bildung und Erziehung

Mediathek

www.renningen.de/mediathek, Hauptstelle, Jahnstraße 11, 
Tel. 9480210, E-Mail: mediathek@renningen.de
Öffnungszeiten: 	 Di. 11–14 Uhr, Mi. 11–17 Uhr, 

Do. 11–14 Uhr, Fr. 14–18 Uhr, 
Sa. 10–13 Uhr (jeden 1. und 3. im Monat)

Kinder-Zweigstelle Malmsheim, Merklinger Straße 10, Tel. 924-222, 
E-Mail: mediathek.zweigstelle.malmsheim@renningen.de
Öffnungszeiten: 	 Di.+Do. 15–18 Uhr,

während der Schulferien geschlossen.

Film ab für deine Ideen!
Du hast eine coole Story im 
Kopf? Dann mach einen Film 
daraus! In den Osterferien 
wird die Mediathek Renningen 
zum Filmstudio, beim Work-
shop „Bilder in Bewegung“. 
Ob lustig, spannend oder total 
verrückt, du entscheidest. Am 
Ende nimmst du dein Werk mit 
nach Hause. Dieser Workshop 
geht zwei Tage in einer festen 
Gruppe.
Wann: 
am Mi., 08.04. & Do., 09.04.
Jeweils 14–17 Uhr
Für alle 11- bis 14-Jährigen
Los geht’s, melde dich jetzt an und sichere dir deinen Platz.
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Autorenlesung
Am Freitag, den 24. April um 
19 Uhr, kommt der Esslinger 
Autor Olaf Nägele in die Me-
diathek Renningen. Er liest 
aus seinen Werken und unter-
hält das Publikum mit lusti-
gen Anekdoten und witzigen 
Dialogen aus dem schwäbi-
schen Alltag.
Der Eintritt ist frei, eine An-
meldung wird empfohlen. 
Interessierte sind herzlich ein-
geladen, einen unterhaltsa-
men Abend voller Humor und 
schwäbischer Lebensart zu 
erleben.
Kontakt & Anmeldung: 
mediathek@renningen.de

Erfolgreicher Start der Saatgutbibliothek
Pünktlich zum Start der neuen Gartensaison ist vom 24. Feb-
ruar bis 13. März 2026 die Saatgutbibliothek in der Mediathek 
Renningen erfolgreich gestartet. Bereits in der ersten Woche 
wurden mehr als 50 Saatguttüten verliehen, was das große Inte-
resse und die Begeisterung der Gartenfreundinnen und Garten-
freunde zeigt.
Gegen Vorlage eines gültigen Bibliotheksausweises können bis 
zu zwei Saatguttüten für die Dauer von acht Monaten ausge-
liehen werden. Zusätzlich erhält jeder Teilnehmende eine leere 
Tüte, die nach erfolgreicher Ernte mit selbst gewonnenem Saat-
gut wieder zurückgebracht wird. Dadurch bleibt der Saatgut-
kreislauf erhalten und die pflanzliche Vielfalt wird nachhaltig ge-
fördert.
Wer Fragen rund um Aussaat, Pflege, Ernte und Saatgutgewin-
nung hatte, fand vor Ort kompetente Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartner: Die Expertinnen und Experten der NABU-
Gruppen standen mit praktischen Tipps für naturnahes und 
nachhaltiges Gärtnern zur Verfügung.
Ein besonderes Highlight: Das Team von regioTV war zu Be-
such in der Mediathek, hat das Projekt begleitet und gefilmt, mit 
spannenden Einblicken in die Saatgutbibliothek und Gesprä-
chen mit den Teilnehmenden.
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten und wünschen allen Hob-
bygärtnerinnen und Hobbygärtnern eine erfolgreiche und ertrag-
reiche Gartensaison.

Realschule Renningen

Friedrich-Silcher-Schule
Malmsheim

Volleyballprojekt
Im Januar und Februar 2025 besuchte der Volleyballtrainer Jür-
gen Ocker aus Renningen die Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 3 und 4 um mit ihnen zu trainieren.
Zu Beginn machten sich die Kinder mit spielerischen Prellübun-
gen mit dem Volleyball warm. Im Anschluss gab es Übungen 
im 2er-Team zum Pritschen und Baggern mit entsprechender 
Finger- und Körperhaltung bei der Ballannahme. Für die Viert-
klässlerinnen und Viertklässler stand noch der Aufschlag auf 
dem Programm.

Herr Ocker verstand es hervorragend, die Schülerinnen und 
Schüler zu motivieren und für das Volleyballspielen zu begeis-
tern. Es hat uns allen viel Spaß gemacht. Sicherlich hat nun der 
ein oder andere Lust, aktiv Volleyball zu spielen.
Zum Abschluss erhielten alle Schülerinnen und Schüler eine 
Urkunde und ein Hausaufgabenheft. Herzlichen Dank an Herrn 
Ocker für das tolle Programm.
gez. Verena Weidmann-Reisser
Schulleiterin

„WER RASTET, DER ROSTET.“ 
Als Austräger der Renninger Stadtnachrich-
ten bleiben Sie stets fit und verdienen sich 
an der frischen Luft nebenbei auch noch 
etwas dazu. Schreiben Sie per  
E-Mail an info@gsvertrieb.de
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Musikschule Renningen
Jahnstraße 13, 71272 Renningen, 
Tel (07159) 9480220, Fax (+49/7159) 9480229
E-Mail: musikschule@renningen.de, 
Homepage www.musikschule.renningen.de
Öffnungszeiten des Musikschulbüros: 
Mo - Fr 9:00 - 12:00 Uhr sowie Do 14:00 - 17:00 Uhr

Ab September beginnen die neuen Kurse in der Elementaren 
Musikpädagogik!
Anmeldung möglich
Liedergarten (ab 3 Jahren mit Eltern):
Montag, 15:40-16:20 Uhr
Montag, 16:30-17:10 Uhr
Dienstag, 16:20-17:10 Uhr
Musikschiffchen
Mittwoch, 10:35-11:15 Uhr
Donnerstag, 10:35-11:15 Uhr
Zwergen Musik
Mittwoch, 09:45-10:25 Uhr
Mittwoch, 09:00-09:40 Uhr
Donnerstag, 09:45-10:25 Uhr
Donnerstag, 09:00-09:40 Uhr

Sollten Sie unsicher sein, welcher Kurs zu Ihrem Kind passt, 
rufen Sie uns bitte an.

Veranstaltungen im März
Freitag, 13.03.2026 – 18:00 Uhr 
im Foyer der Musikschule
Schülerkonzert
Es spielen Schülerinnen und 
Schüler aller Fachbereiche der 
Musikschule.
Klassenvorspiel:
Dienstag, 17.03.26 – 18:30 Uhr 
Aula des Schulzentrums
Klassenvorspiel der Klavier-
klasse von Frau Schinnerling
Mittwoch, 18.03.26 – 18:30 Uhr 
Aula des Schulzentrums
Klassenvorspiel der Strei-
cherklasse von Herrn Beuter
Freitag, 20.03.26 – 18:00 Uhr 
Foyer der Musikschule
Klassenvorspiel der Percus-
sionklasse von Herrn Volz
Dienstag, 24.03.2026 – 18:30 Uhr Aula des Schulzentrums
Klassenvorspiel der Klavierklasse von Frau Schinnerling
Freitag, 27.03.2026 – 18:00 Uhr Foyer der Musikschule
Klassenvorspiel der Percussionklasse von Herrn Aman

Spende für Aktion Notnagel e. V.
Die Organisatoren und Teil-
nehmer des Neujahrskonzerts 
in Malmsheim können stolz 
auf eine erfolgreiche Veran-
staltung zurückblicken. Die 
Spendengelder und der Erlös 
aus der Bewirtung des Abends 
kommen vollständig der Ak-
tion Notnagel e. V. Renningen 
zugute. Mit der Unterstützung 
von Trolle Decorationen und 
der Kreissparkasse Böblingen 
konnte eine gesamt Spende 
von 1.464,25 € an die Aktion 
Notnagel e. V. übergeben wer-
den.
Dr. Marco Lang, stellvertreten-
der Vorsitzender des Vereins, 
erläuterte in seinem Grußwort 
Zweck und Bedeutung der 

Vereinsarbeit: Die Aktion Notnagel e. V. Renningen unterstützt 
Menschen in unserem direkten Umfeld, die sich in akuten und 
schwierigen Not- oder Lebenslagen befinden, und setzt sich für 

schnelle sowie unbürokratische Hilfe ein. Diese kann beratend, 
begleitend oder – durch Spendengelder – auch finanzieller Art 
sein.
Vielen Dank allen Spenderinnen und Spendern 
und allen beteiligten Akteuren!

v h s

VHS Renningen

Das neue Semester 2026 hat begonnen 
– neue Möglichkeiten warten auf Sie. 
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung.

261-2703A Ayurvedische Küche –  
Gesunder Start in den Frühling
Im Frühjahr sehnt sich nicht nur die Natur, 
sondern auch unser Körper nach Reini-
gung und neuer Leichtigkeit. In diesem 
Kochkurs entdecken Sie, wie der Ayurveda die Frühlingszeit 
versteht, welche Gewürze die winterliche Schwere vertreiben 
und wie Sie diese in vegetarischen Rezepten genussvoll einset-
zen. Kreieren Sie Ihre eigene Frühlings-Gewürzmischung zum 
Mitnehmen und lassen Sie sich für eine bunte, gesunde Küche 
– auch rund um Ostern – inspirieren. Ingeborg Feierabend, Fr., 
13.03.2026, 17:00-21:00 Uhr, Friedrich-Schiller-Schule Rennin-
gen, Schulküche, 48,00 €

261-1324AV Starke Beziehung, gelassener Hund –  
wie du Vertrauen und Nähe aufbaust
Noch nie gab es so viel Wissen über Hunde – und doch wird ihr 
eigentliches Wesen oft übersehen. In diesem Vortrag erfahren 
Sie, was Hunde wirklich brauchen, wie emotionale Gesundheit 
entsteht und warum jedes Verhalten eine Ursache hat. Lernen 
Sie, wie Sie eine stabile Basis für einen ausgeglichenen, resi-
lienten Hund schaffen – verantwortungsvoll und alltagstauglich. 
Corinne Keller, Mo., 16.03.2026, 18:30-20:15 Uhr, Begegnungs-
stätte Malmsheim, 10,00 € (Anmeldung erwünscht; Restkarten 
an der Abendkasse erhältlich)

261-1322A Nachhaltige Putzmittel selbst herstellen –  
natürlich sauber!
Weniger Chemie, mehr Umweltbewusstsein: In diesem Kurs 
entdecken Sie, wie sauber Ihr Zuhause auch mit einfachen, na-
türlichen Zutaten wird. Sie stellen wirksame, umweltfreundliche 
Reinigungsmittel selbst her, die Sie direkt mitnehmen und leicht 
nachmachen können. So sparen Sie Verpackungsmüll, schonen 
Ihre Gesundheit und leisten einen aktiven Beitrag für eine saube-
re Umwelt. Bitte mitbringen: 2x 600 ml Schraubgläser, 400 ml 
Flasche, Tupperdose/Blechdose
Elisabeth Schmid, Mi., 18.03.2026, 18:00-21:00 Uhr, Friedrich-
Schiller-Schule Renningen, Schulküche
37,00 €

261-2937A Achtsamkeit und Entspannung –  
Ein Workshop für mehr Ruhe im Alltag
Mehr Ruhe und Gelassenheit im Alltag: In diesem eintägigen 
Workshop lernen Sie wirkungsvolle Entspannungs-, Atem- und 
Achtsamkeitsübungen kennen. Fantasiereisen, Meditationen 
und sanfte Körperübungen helfen Ihnen, Stress abzubauen und 
neue Energie zu tanken. Entdecken Sie einfache Techniken, die 
Sie nachhaltig zu mehr innerer Balance führen. Bitte mitbrin-
gen: Matte, bequeme Kleidung, Decke, kleines Kissen. Brigitte 
Mischke, Sa., 21.03.2026, 14:00-17:00 Uhr, Bürgerhaus Rennin-
gen, Vereinsraum, 23,00 €

261-3302A Pilates Workshop für Einsteiger/-innen
Entdecken Sie Ihren Weg zu mehr Körperbewusstsein und inne-
rer Balance: In diesem Pilates-Kurs lernen Sie Schritt für Schritt 
eine sanfte, aber hochwirksame Trainingsmethode kennen, die 
Atmung, Konzentration und kontrollierte Bewegungen vereint. 
Lösen Sie Verspannungen, verbessern Sie Ihre Haltung und 
stärken Sie gezielt Ihre Körpermitte – für mehr Beweglichkeit 
und Stabilität im Alltag. Freuen Sie sich auf eine entspannte, 
motivierende Atmosphäre und bringen Sie bequeme Kleidung, 
ein Getränk und Ihre Freude an Bewegung mit! Sara Vasilev, Sa., 
28.03. und So., 29.03.2026
jeweils von 10:00-11:30 Uhr, Bürgerhaus Renningen, Vereins-
raum, 22,00 €
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Alle weiteren Kurse finden Sie dann auf der Homepage der Stadt 
Renningen (gehen Sie einfach oben auf den QR-Code), auf der 
Homepage der VHS Leonberg www.vhs-leonberg.de oder im 
aktuellen Programmheft. Bitte melden Sie sich über die Ge-
schäftsstelle der VHS Leonberg schriftlich, persönlich oder 
über das Internet unter www.vhs-leonberg.de an. Melden 
Sie sich bei Interesse bitte unbedingt rechtzeitig an, da wir 
unterbelegte Kurse spätestens eine Woche vor Kursbeginn 
leider absagen müssen. Bei Fragen melden Sie sich gerne 
über E-Mail: vhs@renningen.de bei Frau Sandra Dörr, Ihrer zu-
ständigen Außenstellenleiterin.

Aus anderen Ämtern

Gläserne Produktion 2026
Pressestelle Landratsamt Böblingen informiert:

Interessierte Betriebe können sich bis 17. März 2026 melden
Unter der Schirmherrschaft des Ministeriums für ländlichen 
Raum wird auch im Jahr 2026 die Veranstaltungsreihe „Gläser-
ne Produktion“ durchgeführt. Landwirtschaftliche Betriebe und 
Betriebe aus der nachgelagerten Lebensmittelproduktion wie 
Mühlen, Bäckereien, Metzgereien, Imker oder Mostereien kön-
nen daran teilnehmen. Die „Gläserne Produktion“ ist eine gute 
Gelegenheit, den eigenen Betrieb sowie Produktionsweisen und 
Produkte vorzustellen und so die Landwirtschaft und die Her-
stellung regionaler Produkte erlebbar zu machen.
Zentrales Thema ist für alle Veranstaltungen die Nachhaltig-
keit. Im Mittelpunkt stehen ökonomische, ökologische und so-
ziale Funktionen der Land- und Ernährungswirtschaft. Dabei ist 
teilnehmenden Betrieben freigestellt, in welchem Format eine 
Veranstaltung gestaltet wird – ob als Hoffest, Tag der offenen 
Tür, Bauernhofbrunch, Betriebsbesichtigung, alles ist möglich. 
Die Aktion kann auch gern mit einer anderen Veranstaltung am 
Ort kombiniert werden, z.B. im Rahmen eines Dorffests oder 
des verkaufsoffenen Sonntags in einer Gemeinde. Interessant 
ist auch die Zusammenarbeit mit anderen landwirtschaftlichen 
oder nahrungsmittel-verarbeitenden Betrieben.
Das Amt für Landwirtschaftsamt und Naturschutz unterstützt 
und begleitet gern bei der Vorbereitung und Planung sowie bei 
der Pressearbeit. Ansprechpartnerin ist Leona Irion. Interessier-
te Betriebe können sich bis 17. März 2026 melden; telefonisch 
unter 07031 663-2330 oder per E-Mail an landwirtschaft-natur-
schutz@lrabb.de.

Selbsthilfegruppe für Frauen mit 
Essstörungen
Pressestelle Landratsamt Böblingen informiert:
„Heilung heißt nicht, dass alles verschwindet – sondern dass 
du lernst, liebevoll mit dir zu sein.“ Unter diesem Motto wurde 
in Sindelfingen im Januar eine neue Selbsthilfegruppe für junge 
Frauen im Alter von 20 bis 45 zum Thema Bulimie und Mager-
sucht gegründet.
Sie richtet sich an junge Frauen, die schon länger mit einer Ess-
störung leben, und soll die Möglichkeit bieten, sich in einem 
geschützten Rahmen zu treffen. Der Initiatorin geht es um 
wertschätzenden und offenen Austausch über Erfahrungen, 
Rückschritte, aber auch um Fortschritte und das, was wirklich 
hilft.
Die Treffen finden seit Januar im zweiwöchigen Rhythmus mit 
einer Dauer von rund eineinhalb Stunden statt. Der genaue 
Treffpunkt im Raum Sindelfingen wird auf Anfrage mitgeteilt. Bei 
Interesse oder Fragen ist die Initiatorin per E-Mail unter selbst-
hilfe-essstoerungen-bb@gmx.de erreichbar.
Das Kontaktbüro Selbsthilfegruppen im Gesundheitsamt des 
Landkreises Böblingen unterstützt diese Initiative. Informationen 
rund um sämtliche Gruppen unter Tel. 07031 663 1751, oder per 
Mail an selbsthilfebuero@lrabb.de; bzw. Infos online unter www.
selbsthilfe-bb.de.

Einschränkungen S6 - 9./10. März
DB Regio AG informiert:
In der Nacht 9./10. März, 22.00 bis 4.30 Uhr, finden Instandhal-
tungsarbeiten zwischen S-Vaihingen und Bad Cannstatt statt.
(Auszug)
• S6 verkehrt in beiden Richtungen nur zwischen Weil der

Stadt und Stuttgart Hautbahnhof (oben).

Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, informieren 
Sie sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in den digitalen 
Reiseauskunftsmedien unter bahn.de oder in der App DB Na-
vigator.

Gesucht werden Ehrenamtliche in der 
Wespen- und Hornissenberatung
Pressestelle Landratsamt Böblingen informiert:
Wespen und Hornissen sind für die Na-
tur und das ökologische Gleichgewicht 
ungeheuer wichtig, aber viele Menschen 
reagieren mit Angst auf sie. Wer sich 
für diese wichtigen Kleintiere und de-
ren Schutz einsetzen möchte, kann ab 
sofort aktiv werden als ehrenamtliche/r 
Wespen- und Hornissenberater/in. Ge-
sucht werden engagierte Menschen ins-
besondere im Bereich der Gemeinden 
Waldenbuch, Steinenbronn, Schönaich, 
Weil im Schönbuch und Holzgerlingen.
Es geht dabei um eine fundierte Beratung bei allen Fragen rund 
um Wespen und Hornissen. Dabei gibt es selbstverständlich Un-
terstützung durch andere, erfahrene Fachberater: Nach einem 
Vorbereitungskurs der Umweltakademie Baden-Württemberg 
ist ein Praxiskurs zur Umsiedlung von Nestern möglich (wenn 
gewünscht); außerdem gibt es eine Aufwandsentschädigung für 
den ehrenamtlichen Einsatz.
Wespen und Hornissen (welches die größte Wespenart ist), ste-
hen unter dem Schutz des Bundesnaturschutzgesetzes. Sie sind 
äußerst nützlich und grundsätzlich überaus friedfertig. Die meis-
ten Arten jagen selbst andere Insekten und sind an menschli-
chem Essen nicht interessiert; insofern gibt es in der Regel kein 
oder kaum Konfliktpotential.
Wer Interesse oder Fragen hat, kann sich bei der Unteren Natur-
schutzbehörde Böblingen melden; telefonisch unter 07031 663-
2330 oder per E-Mail an landwirtschaft-naturschutz@lrabb.de.

Interessantes aus  
der Umgebung

Krämermarkt in Heimsheim
Am Montag, 9. März 2026, findet ab 8:00 Uhr auf dem Schloss-
hof beim Rathaus der traditionelle Heimsheimer Krämermarkt 
statt. Er beginnt um 8.00 Uhr und endet voraussichtlich gegen 
14.00 Uhr. Die Händler bieten auf dem Schlosshof Textilien, Le-
derwaren, Wachstücher, Gewürze, Süßwaren, Dosenwurst und 
vieles mehr an. Auch ein Schleifservice für Messer und Sche-
ren ist wieder vor Ort. Die Liebenzeller Gemeinschaft bietet ver-
schiedene Essensgerichte, Getränke sowie Kaffee und Kuchen 
an.

50 Jahre Modell-Flug-Club Perouse e. V.
Die Modellflieger feiern ihr Jubiläum mit einer Jubiläumsaus-
stellung in der Sporthalle Bühl 2 in Rutesheim am Samstag,  
7. März 2026 von 13 - 18 Uhr und am Sonntag, 8. März 2026
von 11 - 17 Uhr.

Es können zahlreiche Modelle sowie Flugvorführungen bestaunt 
werden. Weitere Angebote: Drone-Soccer Arena am Samstag, 
Massenstart mit Saalflugmodellen, erste Erfahrungen am Flug-
simulator selbst erleben, am Sonntag Tombola mit interessanten 
Gewinnen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt, der Eintritt ist frei.
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